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Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

bald ist Weihnachten – eine Zeit
der Besinnung, des Rückblicks auf
das vergangene Jahr und des
Blicks nach vorne. 2025 war ein er-

eignisreiches Jahr: Die Nachrich-
ten aus Israel und der Ukraine er-
schüttern uns immer noch, und
auch Themen wie Inflation und
Energiepreise haben unser Leben
beeinflusst. Umso mehr zeigt sich,
wie wichtig Zusammenhalt und

Gemeinschaft sind.Wenn wir fürei-
nander da sind, können wir He-
rausforderungen meistern.
Weihnachten erinnert uns daran,
worauf es wirklich ankommt: Ge-
sundheit, Zufriedenheit, ein Leben
in Frieden – Geschenke, die sich
nicht in Papier wickeln lassen, die
aber unbezahlbar wertvoll sind.
Gleichzeitig möchte ich die Gele-
genheit nutzen, allen zu danken,
die Budenheim zu einer lebendi-
gen, liebenswerten Gemeinde ma-
chen.
Mein Dank gilt den Ehrenamtlichen
in Vereinen, Kirchen, Initiativen
und Institutionen, den Mitgliedern
des Gemeinderats und der Aus-
schüsse, den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern der Gemeinde-
verwaltung, den Teams der Ge-
meindewerke und der Wohnbau
und natürlich der Freiwilligen Feu-
erwehr. Ohne Ihr Engagement wä-
re unser Budenheim nicht das, was
es ist.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Fami-
lien erholsame und friedliche Weih-
nachten, einen guten Jahreswech-
sel und ein gesundes, glückliches

neues Jahr. Es würde mich sehr
freuen, Sie am 4. Januar 2026 um
16 Uhr zum Neujahrsempfang im
Bürgerhaus Budenheim begrüßen
zu dürfen.

Herzliche Grüße
Ihr
Stephan Hinz
Bürgermeister

Herzliche Weihnachtsgrüße

(Foto: Stephan Hinz)

Budenheim. (rer) – Am kommen-
den Sonntag, 21. Dezember, laden
die Freien Demokraten Budenheim
ab 18 Uhr alle Interessierten zum
traditionellen Glühweinausschank
an der Pankratiuskirche ein. Be-
sonders Kinder sind herzlich will-
kommen, denn der Weihnachts-
mann hat seinen Besuch angekün-
digt und wird kleine Überraschun-
gen verteilen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt:
Neben heißem Glühwein und Kin-
derpunsch gibt es Erbsensuppe
und frisch gebackene Waffeln.

Glühweinausschank

Mainz. (rer) – Viele Arztpraxen nut-
zen die Zeit zwischen den Jahren,
um Urlaub zu machen. Daher ist
währenddessen mit einem erhöh-
ten Patientenaufkommen im Ärztli-
chen Bereitschaftsdienst (ÄBD) zu
rechnen. Dazu gibt die Kassenärzt-
liche Vereinigung Rheinland-Pfalz
(KV RLP) folgende Hinweise:
Haben Arztpraxen urlaubsbedingt
geschlossen, ist per Aushang oder
auf dem Anrufbeantworter eine
Vertretungspraxis in der näheren
Umgebung genannt. Sollten Sie
akut erkrankt sein, ist diese Vertre-
tungspraxis Ihre erste Anlaufstelle.
Der ÄBD unterstützt zusätzlich. Er
erweitert die Öffnungszeiten der
Ärztlichen Bereitschaftspraxen in
Rheinland-Pfalz an den Feiertagen
sowie zwischen den Jahren und
stockt bei Bedarf das Personal auf.
Falls Sie an oder um die Feiertage
akut, aber nicht lebensbedrohlich
erkranken und keine reguläre Pra-
xis für Sie verfügbar sein sollte,
wählen Sie bitte zunächst die kos-
tenfreie Telefonnummer 116117.
Der Patientenservice ist rund um
die Uhr erreichbar. Bei Anruf erhal-
ten Sie durch medizinisch qualifi-
ziertes Personal zunächst eine
medizinische Ersteinschätzung Ih-
rer Beschwerden. Bei Bedarf mel-

det der Patientenservice 116117
Sie bei der nächstgelegenen Ärztli-
chen Bereitschaftspraxis oder der
Videosprechstunde an oder veran-
lasst einen Hausbesuch. Speziell
in der letzten Dezemberwoche ist
aufgrund der Feiertage und dem
Urlaub vieler Praxen mit längeren
Wartezeiten bis zur Entgegennah-
me des Anrufs zu rechnen. Die KV
RLP bittet um Verständnis. In Not-
fällen gilt wie immer: alarmieren
Sie den Rettungsdienst unter 112.
Die KV RLP empfiehlt alternativ
zum Anruf im Patientenservice, bei
gesundheitlichen Problemen das
Patienten-Navi zur Selbstbewer-
tung der Beschwerden unter
116117.de zu nutzen. Auch die
116117-App hilft, Wartezeiten am
Telefon zu verringern. Mit ihr las-
sen sich unter anderem Termine in
Facharztpraxen rund um die Uhr
buchen. Sowohl die App als auch
die Mitarbeitenden im Terminser-
vice, der ebenfalls über die 116117
läuft, nutzen dieselbe Terminda-
tenbank, sodass die Chancen auf
einen Termin gleich hoch sind.
Um die Praxen und den ÄBD zwi-
schen den Jahren zu entlasten,
stellen Sie sicher, dass Sie benö-
tigte Medikamente in ausreichen-
der Menge zu Hause haben. Ist vo-

rauszusehen, dass Sie zwischen
den Jahren nicht arbeitsfähig sind,
sollten Sie sich für diesen Zeitraum
vor Weihnachten von Ihrer regulä-
ren Praxis krankschreiben lassen.

Hinweise zum Ärztlichen Bereitschaftsdienst
Zwischen den Jahren sind viele Arztpraxen geschlossen

Budenheim. (rer) – Wie das
Polizeipräsidium Mainz über ihr
Presseportal (https://www.pres-
seportal.de/blaulicht/r/Mainz)
mitteilt, kam es in der Region
zu mehreren Wohnungseinbrü-
chen. Dabei habe ein örtlicher
Schwerpunkt im Bereich
Mainz-Gonsenheim, Ingelheim
und Budenheim gelegen. So
brachen bislang unbekannte
Täter am Dienstag, 9. Dezem-
ber, zwischen 15:30 und
20 Uhr in eine Wohnung in der
Eaubonner Straße in Buden-
heim ein. Der oder die Täter he-
belten nach derzeitigem Er-
kenntnisstand ein gekipptes Kü-
chenfenster auf und durchsuch-
ten bzw. durchwühlten sämtli-
che Räumlichkeiten. Gestohlen
wurde unter anderem Bargeld.
Die Polizei bittet um Hinweise.

Einbrüche
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 20. und Sonntag,
21. Dezember 2025:
Drs. Homann/Schmitt, Christofs-
straße 2, Mainz, Telefon 06131/
232421;
Am Mittwoch, 24. Dezember
2025:
Dr. Bach, Alfred-Mumbächer-Stra-
ße 1, Mainz-Bretzenheim, Telefon
06131/330000;
Am Donnerstag, 25. Dezember
2025:
Dr. Mentz/Dr. John-Koch, Haifaal-
lee 20, Mainz-Bretzenheim, Tele-
fon 06131/31777;
Am Freitag, 26. Dezember 2025:
Dr. Anke Wenzel, Augustiner Stra-
ße 46-48, 55116 Mainz, Telefon
06131/234591;

Am Samstag, 27. und Sonntag,
28. Dezember 2025:
Dr. Mentz/Dr. John-Koch, Haifaal-
lee 20, Mainz-Bretzenheim, Tele-
fon 06131/31777;
Am Mittwoch, 31. Dezember
2025:
Drs. Fritsche/Dr. Schaefer/Dr.
Wildberger, Hindenburgstraße 7,
Mainz, Telefon 06131/9614-97, -
96;
Am Donnerstag, 1. Januar 2026:
Dr. Schnick, Wallstraße 3-5,
55122 Mainz, Telefon 06131/
221330.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag

um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-
falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 21. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst mit Adventslie-
dersingen. Musikalische Gestaltung:
Kleine Kantorei (Pfarrer Dr. Stefan
Volkmann)
Mittwoch, 24. Dezember
10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst in
der Wohnanlage ZOAR (Pfarrerin An-
drea Beiner)
15.00 Uhr Gottesdienst mit Krippen-
spiel (Pfarrer Dr. Stefan Volkmann und
Konfis)
17.00 Uhr Christvesper (Pfarrer Dr.
Stefan Volkmann)
22.00 Uhr Christmette (Pfarrerin An-
drea Beiner)
Donnerstag, 25. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst im Nachbar-
schaftsraum Finthen und Gonsenheim
Freitag, 26. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin
Ulla Klotzki)
Sonntag, 28. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst im Nachbar-
schaftsraum Finthen und Auferste-
hungsgemeinde
Mittwoch, 31. Dezember
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(Pfarrer Dr. Stefan Volkmann)
Gruppenstunden
Keine Gruppenstunden in den Ferien
Kontakt Ev. Gemeindebüro:
06139/368 oder kirchengemeinde.
budenheim@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Di 14-17 Uhr – Mi 9-12 Uhr –
Do 15-18 Uhr
Das Gemeindebüro ist in der Zeit vom
23.12.2025 bis 12.1.2026 geschlossen.

Katholische
Kirchengemeinde

Samstag, 20. Dezember
10.00 Uhr Probe Weihnachtsmusical,
Margot-Försch-Haus
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 22. Dezember
10.00 Uhr Probe Weihnachtsmusical,
Margot-Försch-Haus
Dienstag, 23. Dezember
14.00 Uhr Generalprobe Weihnachtsmu-
sical Kirche und Margot-Försch-Haus
Mittwoch, 24. Dezember
15.00 Uhr Gottesdienst für Jung und
Alt mit Weihnachts-Musical
17.00 Uhr Christmette
Donnerstag, 25. Dezember
10.00 Uhr Hochamt

Der Sportbetrieb der BSG im neuen

Jahr beginnt wie folgt: Rehasport im

Bürgerhaus am Dienstag, 6. Januar,

und am Mittwoch, 7. Januar. „Rücken

Fit“ in der alten Schulturnhalle am

Montag, 19. Januar, und am Dienstag,

20. Januar.

Sonntag, 28. Dezember
10.00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 31. Dezember
17.00 Uhr Eucharistiefeier zum Jah-
resschluss
Donnerstag, 1. Januar
17.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zum
Jahresbeginn Dreifaltigkeitskirche
Samstag, 3. Januar
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Kontaktbüro St. Pankratius
Gonsenheimer Straße 43, Telefonnum-
mer 2129.
Öffnungszeiten Kontaktbüro:
Dienstag, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
Kirchenchor
Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-Försch-
Hauses statt. Interessierte Sänger sind
jederzeit herzlich willkommen.

Glückwünsche  
und

Danksagungen
in alle Haushalte!

Mit Ihrer 

Heimat-Zeitung

Ihren Geburtstag feiern:

1.1. Füller, Udo 85 J.

1.1. Altiparmak, Neriman 75 J.

Ihre Goldene Hochzeit

feiern:

31.12. Eheleute

Maria Domingues Nunes

und Jose Lopes
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Budenheim. (rer) – Im festlich ge-
schmückten großen Saal des Bür-
gerhauses begrüßte die 1. Vorsit-
zende Margit Bockenheimer-Win-
ter am 2. Advent die Mitglieder und
Gäste zum Adventskaffee mit Kaf-
fee und Kuchen. Sie führte durch
das Programm mit weihnachtli-
chen Texten und Geschichten, die
auch von Elke Peters und Dagmar
Leu vorgetragen wurden.
Die Ehrung der diesjährigen Jubi-
lare für zehn- und sogar 30-jährige
Mitgliedschaft wurde von den Vor-
standsmitgliedern Jens Christ-
mann und Haiko Peters vorgenom-
men. Besonders geehrt wurde Hel-
mut Lohr für seine 30-jährige Mit-
gliedschaft. Alle Jubilare erhielten
als Anerkennung eine Urkunde,
ein Geschenk und viel Applaus.
Der musikalische Höhepunkt der
Veranstaltung war der Auftritt des

A-cappella-Damenchors „Baber
Kadabra“. Die Chorleiterin Silke
Wüllner klärte auf, dass es sich bei

der Barbershop-Musik um einen
originär amerikanischen Musikstil
handelt, der in den Barbershops

entstand. Der Barbershop-Gesang
ist überwiegend A-cappella-Musik
mit einem vierstimmigen Akkord
auf jeder Melodiennote. Der Chor
verzauberte mit Musikstücken aus
aller Welt. Das gemeinsame Sin-
gen von Weihnachtsliedern, unter-
stützt vom Chor, beendete diesen
beeindruckenden Auftritt.
Ein Los-Gewinnspiel mit Aussicht
auf drei Gewinne motivierte alle
mit Freude mitzumachen. Gewon-
nen haben Alfons Gensler (1.
Platz), Ute Weigand (2. Platz) und
Renate Siegwart (3.Platz).
Als musikalischen Abschluss spiel-
ten Laura Hartrat auf der Geige
und ihre Tochter Emma am Klavier
Weihnachtslieder, die alle mitsin-
gen konnten.
Nach zwei besinnlichen Stunden
dankte Margit Bockenheimer-Win-
ter allen Helfern und besonders
Marika Hirschberger, die dieses
Jahr als Vorstandsmitglied aus-
schied, aber als Übungsleiterin
weiter tätig ist.

Stimmungsvoller Adventskaffee
Viel Musik und Gewinnspiel bei der Budenheimer Sport-Gemeinschaft

Der Chor „Barber Kadabra“. Margit Bockenheimer-Winter (links) und Marika Hirschberger.

Die Gewinner des Gewinnspiels: Jens Christmann, Alfons Gens-
ler, Ute Weigand, Renate Siegwart und Haiko Peters (v.l.).

(Fotos: Dagmar Leu)

FROHE WEIHNACHTEN und ein erfolgreiches neues Jahr 2026
wünscht Ihnen das Team der Heimat-Zeitung Budenheim.

Ab Freitag, 19. Dezember ist unser Verlag geschlossen. 
Am 29. und 30. Dezember sind wir von 8 bis 14 Uhr für Sie da. Am 31. Dezember ist ebenfalls geschlossen.
Die erste Heimat-Zeitung im neuen Jahr 2026 erscheint am Freitag, 02. Januar. 
Redaktions- und Anzeigenannahmeschluss für diese Ausgabe ist bereits 
am Montag, 29. Dezember um 16 Uhr.
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Budenheim. (rer) – Trotz leichten
Nieselregens konnte die SPD Bu-
denheim zahlreiche Besucher
zum traditionellen Glühweinaus-
schank im Hof der Pankratiuskir-
che begrüßen. Die winterliche At-
mosphäre mit heißem Glühwein
und einer selbst gemachten Kar-
toffelsuppe sowie viele gute Ge-
spräche hätten dafür gesorgt,
dass viele Menschen den Weg in
die Ortsmitte fanden.
Besonders erfreulich sei der gro-
ße Zuspruch für den Bürgermeis-
terkandidaten Marcel Wabra.
Zahlreiche Besucher hätten ge-
zielt das persönliche Gespräch
mit ihm gesucht, um Anliegen,
Ideen und Anregungen zu teilen.
Der offene Austausch in unge-
zwungener Atmosphäre habe
deutlich gemacht, wie groß das
Interesse an einem direkten Dia-
log ist. „Es macht mich sehr glück-
lich, zu sehen, dass so viele Men-
schen das Gespräch suchen und

sich aktiv einbringen. Das zeigt,
dass dieses Angebot sehr gut an-
genommen wird“, so Wabra.
Die Veranstaltung in diesem Jahr
habe vor allem im Zeichen des
Gedenkens an den in diesem
Jahr verstorbenen ehemaligen
SPD-Fraktionsvorsitzenden An-
dreas Koch gestanden, der den
Glühweinausschank einst initiiert
hatte. Die SPD erinnerte an sein
Engagement und seine enge Ver-
bundenheit zur Gemeinde. Umso
mehr freue man sich, dass die
Veranstaltung weiterhin so gro-
ßen Zuspruch erfährt.
Besonders hervorgehoben wurde
das Engagement des Förderver-
eins, der die Organisation der Ver-
anstaltung übernommen und da-
mit die Tradition fortgeführt hat.
„Es ist schön zu sehen, dass die-
se Idee weiterlebt und von den
Menschen so gut angenommen
wird“, betonte Wabra abschlie-
ßend.

Glühweinausschank der SPD
Viele Besucher im Hof der Pankratiuskirche

Nikolausfreude im Zoar: Am 6. Dezember war im ZOAR
am Platz der Generationen echte Adventsstimmung zu spüren:
Bürgermeister Stephan Hinz, das Blütenhaus sowie der Vorsitzen-
de des Behindertenbeirats, Arco Friedrich, machten sich gemein-
sam auf den Weg, um den Bewohnerinnen und Bewohnern gefüll-
te Nikolaustüten zu überreichen. Zoar – eine Einrichtung, die Men-
schen mit Unterstützungsbedarf ein Zuhause, Begleitung und Ge-
meinschaft bietet – wurde an diesem Nachmittag zu einem Ort vol-
ler Lachen, Gespräche und herzlicher Begegnungen. Die Bewoh-
nerinnen und Bewohner freuten sich sichtlich über den Besuch
und die persönliche Aufmerksamkeit. Viele strahlten, manche er-
zählten kleine Anekdoten, und überall war zu spüren, wie viel ein
solcher Moment der Nähe bedeutet. Aus dem geplanten Besuch
wurde schnell ein fröhliches Miteinander, bei dem sich Gäste und
Bewohner auf Augenhöhe begegneten. Die Aktion zeigte, wie
wertvoll gemeinschaftliche Gesten gerade in der Adventszeit
sind – und wie sehr sie Menschen verbinden können. Die Aufnah-
me zeite den Vorsitzende des Behindertenbeirats, die Königinnen
des Blütenhauses und Bürgermeister Hinz. (Foto: Stephan Hinz)

Budenheim. (rer) – Am kom-
menden Samstag, 20. Dezem-
ber, übernehmen die „Rain-
bow Daddies Budenheim“ den
Glühweinausschank beim
„Pankratiusglühen“ an der
Pankratiuskirche. Dazu wer-
den wieder selbstgemachte
Bratwürste gegrillt. Der Aus-
schank findet von 18 bis
22 Uhr statt. Die Erlöse wer-
den gespendet.

Ausschank beim
Pankratiusglühen

Budenheim. (rer) – Am kom-
menden Freitag, 19. Dezem-
ber, schenken die Freien Wäh-
ler Budenheim im Rahmen der
Glühweinabende des Förder-
vereins Pankratiuskirche ab
18 Uhr Glühwein, Punsch und
selbst gemachte Gemüsesup-
pe (vegetarisch oder mit
Wurst) aus.
In Erinnerung an die von An-
dreas Koch ins Leben gerufe-
ne Initiative „Heiße Getränke
gegen soziale Kälte“ geht der
Erlös des Abends an die
Ukrainehilfe Partnerschafts-
verein Wiesbaden.

Freie Wähler
schenken aus Budenheim. (rer) – Die vhs Bu-

denheim bietet vom 13. Januar
bis 2. Juni 2026 den Kurs „Com-
puter-Club 60plus“ unter der Lei-
tung von Matthias Haese an.
In dem Computer-Club können al-
le PC-Interessierten mitmachen,
die über Grundkenntnisse verfü-
gen.
Mit fachkundiger Unterstützung
und dem Erfahrungsaustausch in
der Gruppe wird es den Teilneh-
menden gelingen, ihr PC-Wissen
konsequent zu erweitern. Es gibt
die Möglichkeit, im Internet zu
surfen, Briefe zu schreiben und zu
gestalten, Bilder vom Smartpho-
ne (Android) oder der Digitalka-
mera auf den Computer zu über-
tragen und vieles mehr. Es stehen
PC-Arbeitsplätze mit Windows 10
zur Verfügung.
Wer sein eigenes Gerät mitbrin-
gen möchte, sollte ein aktuelles
Betriebssystem (mindestens
Windows 10) installiert haben.
Treffpunkt ist jeweils dienstags,
einmal pro Monat, von 8:30 bis
10:30 Uhr, im Seniorentreff in der
Erwin-Renth-Str. 15.
Die Anmeldung gilt für den ge-
samten Kurs. Ein Zustieg zwi-
schendrin ist jedoch auch mög-
lich, dann reduziert sich die Kurs-
gebühr entsprechend.
Weitere Informationen erhalten
Interessierte bei Petra Weller, Te-
lefon 0 61 39 – 9622497, oder E-
Mail an vhs.budenheim@kvhs-
mainz-bingen.de.

Computer-Club 60plus

G E M E I N D E    B U D E N H E I M

NEUJAHRSKONZERT
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen zum
Neujahrsempfang am Sonntag, 4. Januar 2026, 16.00 Uhr,
im Großen Saal des Bürgerhauses, An der Waldsporthalle.

Programm:

Mit musikalischer Begleitung ins neue Jahr -
dargeboten von den Harfenspielerinnen 

Madeleine Mohty (15 Jahre) und Jasmin Dreger (16 Jahre)

*
Ansprache des Bürgermeisters

*
Sektempfang

Mit freundlicher Unterstützung durch die Budenheimer Volksbank, 
die Gemeindewerke Budenheim – AöR

sowie die Wohnungsbaugesellschaft Budenheim GmbH 
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Budenheim. (rer) – Bürgermeister
Stephan Hinz hat erreicht, dass der
beliebte 0-Euro-Samstag auch im
Jahr 2026 weitergeführt wird. Damit
können Bürger weiterhin an jedem
ersten Samstag im Monat kosten-
los Bus und Bahn nutzen – inner-
halb Budenheims, nach Mainz und
im gesamten Mainzer Stadtgebiet.
Nach dem starken Zuspruch des
Pilotprojekts und den positiven Er-
gebnissen der vergangenen Mona-
te setzt die Gemeinde ein klares
Zeichen: Der 0-Euro-Samstag wird
dauerhaft im Mobilitätsangebot ver-
ankert. Bürgermeister Stephan
Hinz betont: „Der 0-Euro-Samstag
zeigt, wie attraktiv und alltagstaug-
lich klimafreundliche Mobilität sein
kann. Dass wir dieses Angebot für
das gesamte Jahr 2026 sichern
konnten, ist ein großer Erfolg für
Budenheim. Es stärkt den ÖPNV,
entlastet Familien und unterstützt
den Klimaschutz.“
Die Fortführung wurde erneut in en-
ger Abstimmung mit dem Landkreis
Mainz-Bingen, dem Rhein-Nahe
Nahverkehrsverbund (RNN) und der
Stadt Mainz möglich. Auswertungen
bestätigen: Der 0-Euro-Samstag
steigert die Fahrgastzahlen, fördert
die regionale Vernetzung und belebt
den lokalen Handel.
Budenheim übernimmt weiterhin die
Kosten – ein deutliches Bekenntnis
zu nachhaltiger Mobilität und sozia-
ler Teilhabe. Der 0-Euro-Samstag
biete kostenfreie Mobilität für alle,
Entlastung für Familien und Pendler,
Stärkung des ÖPNV, Beitrag zu Kli-
maschutz und Verkehrswende so-

wie Impulse für Handel und Gastro-
nomie.
Das Angebot gilt an jedem ersten
Samstag im Monat, jeweils von

0 Uhr bis Sonntag, 5 Uhr, und um-
fasst Busse, Straßenbahnen,
S-Bahnen und Regionalzüge in Bu-
denheim, Mainz und umliegenden
Gemeinden.
Mit der erneuten Sicherung des
0-Euro-Samstags zeige Buden-
heim, wie kommunale Initiativen
echte Veränderungen anstoßen
können. Die Gemeinde setzteein
starkes Zeichen für eine moderne,
klimafreundliche und bürgernahe
Mobilität – und bleibe damit ein Vor-
bild in der Region.

Budenheim setzt Erfolgsgeschichte fort
Bürgermeister Stephan Hinz sichert den 0-Euro-Samstag für das Jahr 2026

Bürgermeister Stephan Hinz (links) und der Mainzer Oberbürger-
meister Nino Haase. (Foto: Stephan Hinz)

Budenheim. (rer) – Anfang Janu-
ar machen sich in Budenheim die
Sternsinger wieder auf ihren Weg
zu den Menschen. Am 17. und
18. Januar sind die kleinen und
großen Königinnen und Könige
der Gemeinde St. Pankratius im
Einsatz für benachteiligte Kinder
in aller Welt. Mit dem Kreidezei-
chen „20*C+M+B+26“ bringen
die Botschafterinnen und Bot-
schafter der Nächstenliebe den
Segen „Christus segne dieses
Haus“ an die Türen und sammeln
Spenden für Gleichaltrige in aller
Welt. Es wird versucht, alle zu be-
suchen, die auch im vergange-
nen Jahr besucht wurden. Wenn
man sich neu anmeldet, wird bei
der Anmeldung darum gebeten,
anzugeben, ob, wenn möglich,
die Sternsinger persönlich kom-
men sollen oder ob eine Segens-
post in den Briefkasten geworfen
werden soll. Diese Segenspost
enthält einen Segen für das
Haus, sowie weitere Informatio-
nen und Hinweise, wie man die
Projekte der Sternsinger durch
eine Spende unterstützen kann.

„Schule statt Fabrik – Sternsin-
gen gegen Kinderarbeit“ heißt
das Leitwort der 68. Aktion Drei-
königssingen, die Beispielprojek-
te liegen in Bangladesch. Die Ak-
tion 2026 bringt den Sternsinge-
rinnen und Sternsingern das The-
ma Kinderarbeit näher und zeigt,
wie wichtig die Kinderrechte auf
Schutz und Bildung sind. Das
Dreikönigssingen ermutigt die
Sternsinger und ihre Begleiten-
den, sich gegen Kinderarbeit ein-
zusetzen und eine gerechte Welt
zu gestalten. Jüngste Erhebun-
gen zeigen, wie wichtig dieses
Engagement ist. Die Weltgemein-
schaft hat ihr Ziel, Kinderarbeit
bis 2025 zu beenden, nicht er-
reicht. 138 Millionen Kinder zwi-
schen fünf und 17 Jahren arbei-
ten, 54 Millionen von ihnen unter
besonders gesundheitsschädli-
chen und ausbeuterischen Be-
dingungen. Produkte aus Kinder-
arbeit gelangen auch in Deutsch-
land in den Handel.
Anmeldungen für die Sternsin-
geraktion 2026 können gesendet
werden an Martina und Volker

Gärtner, Sternsinger@sternsin-
ger-budenheim.de.

Sternsinger gesucht

Es werden Jungen und Mäd-
chen, Kinder und Jugendliche
gesucht, die die Sternsingerakti-
on mit Leben füllen und am 17.
und 18. Januar durch Buden-
heim zu ziehen und mit dieser
Aktion anderen Kindern zu hel-
fen und durch den Besuch der
Sternsinger Freude zu bereiten
und Segen zu bringen. Es wer-
den auch Begleiterinnen oder
Begleiter gesucht, die mit den
Gruppen gehen.
Die Teilnahme kann sich auch
nur auf einen halben Tag erstre-
cken, je nach Wunsch und Mög-
lichkeit.
Alle weiteren Informationen und
genauen Termine werden per
Mail an alle verschickt, die ihre
Kontaktdaten hinterlassen. Wei-
tere Informationen erhält man
bei Martina und Volker Gärtner,
Sternsinger@sternsinger-bu-
denheim.de.

Aktion Dreikönigssingen 2026
Sternsinger aus St. Pankratius sind unterwegs zu den Menschen

Kreis. (rer) – Die kvhs präsentiert
ihr Programm für das erste Semes-
ter 2026 unter dem Motto „Ge-
meinsam das Morgen gestalten“.
Das Motto bedeutet, gesellschaftli-
che Verantwortung zu überneh-
men, Chancen zu erkennen und
durch Zusammenhalt eine lebens-
werte Zukunft voller Möglichkeiten
zu gestalten. Das Kursangebot
richtet sich an alle, die sich in die-
sem Motto wiederfinden und aktiv
Einfluss nehmen möchten.
Von digitalen Technologien und
nachhaltigem Denken bis zu Krea-
tivität, Kommunikation und kriti-
schem Denken – die kvhs bietet
circa 700 praxisnahe und innovati-
ve Kurse, 50 Vorträge, zehn kultu-
relle Veranstaltungen und zehn Ex-
kursionen, die Teilnehmer dabei
unterstützen, gemeinsam aktiv zu
werden, zu gestalten und mitzube-
stimmen.
Das aktuelle Programm ist online
unter kvhs-mainz-bingen.de ver-
fügbar und liegt in gedruckter Form
ab dem 22. Dezember in Arztpra-
xen, Apotheken, Banken, Geschäf-
ten, Verbands- und Gemeindever-
waltungen zur Abholung bereit.

Neues Programm

Glückwünsche  
und

Danksagungen
in alle Haushalte!

Mit Ihrer 

Heimat-Zeitung
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Leserbriefe geben stets die Mei-
nung des Einsenders wieder, die
nicht mit der Meinung der Redakti-
on übereinstimmen muss.
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Budenheim. (rer) – Mut muss nicht
laut oder heldenhaft sein. Es be-
ginnt oft im Kleinen – im Alltag, im

Miteinander. Ein freundliches Wort
oder ein offenes Ohr – all das sind
Funken, die leuchten, Wärme

schenken und Mut machen kön-
nen. Mut bedeutet auch, nicht al-
leine zu bleiben, sondern andere
mit dem Licht zu erreichen, das
wir in uns tragen. Jeder Funke
zählt.
Unter diesen Worten steht die
diesjährige Friedenslichtaktion
und der Pankratiusmarkt bot wie-
der viele Gelegenheiten, diese
Worte zu leben und sich gemein-
sam auf das Weihnachtsfest vor-
zubereiten.
Mitwirkende aus der Gemeinde
schufen in der Pankratiuskirche ei-
ne festliche Atmosphäre auf dem
Weg zu Weihnachten: Ein Famili-
engottesdienst, liebevoll gestaltet
vom Team der Kinderkirche Bu-
denheim, und ein mit viel Beifall
honoriertes Konzert von Lorenz
Gramespacher legten das Funda-
ment für einen schönen Tag in Bu-
denheim.
Die feierliche Ankunft des Frie-
denslichtes aus Bethlehem war
ein besonderer Moment des Pan-
kratiusmarktes. Die musikalische
Vesper wurde gemeinsam von
Gemeindereferentin Sigrid Krä-
mer, der Pfadfinderschaft St.
Georg und dem Katholischen Kir-
chenchor St. Pankratius gestaltet.
Draußen bot der Pankratiusmarkt
eine breite Palette kulinarischer
Genüsse. Und die Bläsergruppe
„ÖkuBrass“ verstand es hervorra-
gend, diesen leiblichen Genuss
musikalisch zu untermalen.

„Ein Funke Mut“
Pankratiusmarkt bot kulinarische Genüsse

(Fotos: Frank Fillinger)

Symbolik mahnt
zur Wachsamkeit
Unser Leser Jens Christmann lie-
fert mit seinem Leserbrief eine kri-
tische Betrachtung des soge-
nannten Leuchtturmprojekts ZE-
BRA.

Es ist schon seltsam, wenn man
über Zebra (ZEBRA) nachdenkt.
Abwechselnd Schwarz und Weiß
– das gilt für die charakteristi-
schen Streifen dieser Tiere, sym-
bolisch vielleicht für die kompli-
zierte Sichtweise, die wir als Ge-
sellschaft auf Projekte wie das
vorliegende haben sollten. Es
scheint, als ob wir in unserem Fall
eine andere Schriftart verwenden
wollen, denn die Realität sieht oft
anders aus.
Der Betreiber des neuen Projekts
hat bei der Einweihung klare Worte
gefunden. Er betonte, dass die
Reinigung der kontaminierten Bö-
den „kontrolliert und transparent“
durch die zuständigen Behörden
erfolgen würde. Das klingt vielver-
sprechend, doch der Teufel liegt im
Detail. Es sei wohlbekannt, dass
aufgrund der dünnen Personalde-
cke ein Gutachter diese Kontrollen
einmal pro Woche durchführen
wird – bezahlt vom Investor. Das
klingt gut, schließlich müssen die
Steuerzahler nicht für zusätzliche
Kosten aufkommen. Doch stellt
sich die Frage, wie unabhängig
und objektiv diese Kontrollen wirk-
lich sein können?
Die Abwesenheit von Frau Eder,
einer Grünen Politikerin, wirft wei-
ter Fragen auf. War sie sich der
problematischen Situation vor Ort
bewusst? Vielleicht hatte sie be-
reits Hinweise auf die staubigen
Probleme, die durch Lkw und
Bagger verursacht wurden. Ein
Sommervideo, das die enormen
Staubaufwirbelungen dokumen-
tierte, könnte hier als Beleg die-
nen.
Das Projekt wird als „Leuchtturm-
projekt“ bezeichnet – doch was
nützt der schönste Leuchtturm,
wenn die Zufahrtsstraße blitzsau-
ber, aber die Wege, die
zu ihm führen, völlig verschmutzt
sind? Politisch mag dieses Projekt

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

mit öffentlichen und amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Budenheim

Wicht iger
H i n w e i s !                                              www.HEIMAT-ZEITUNG.de

Der Redaktions- und Anzeigenannahmeschluss für die erste Ausgabe 
am Freitag, 02. Januar 2026 ist bereits am Montag, 29. Dezember 2025 um 16 Uhr.
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von Bedeutung sein, doch kaum
jemand in Rheinland-Pfalz wollte
eine solche Anlage in der eigenen
Nachbarschaft. Und nun, wo sie
endlich steht, bleibt die Frage: Wer
von den politischen Entschei-
dungsträgern wird letztlich in die
nahegelegenen Häuser ziehen?
Wie Herr Barth treffend feststellte:
„Ende gut, alles gut!“ Aber ist dem
so? Die kommenden Wahlen wer-
den zeigen, ob diese Überzeugung
Bestand hat.Trotz massiver Wider-
stände und auch gegen den aus-
drücklichen Willen eines Drittels
(Liste mit 1.600 Unterschriften) der
Wahlberechtigten von Budenheim
wurde das Projekt durchgezogen
und jedwede Bedenken ignoriert.
Sämtliche wichtigen Schritte und
Hinweise von der SDG-Süd und
der Kreisverwaltung wurden nicht
beachtet. Ein Brief aus Oktober
2019, in dem die möglichen schäd-
lichen Umwelteinwirkungen des
Betriebs der vorgesehenen Bo-
denreinigungsanlage angespro-
chen wurden, wurde ebenso igno-
riert wie die Empfehlung, kein Son-
dergebiet daraus zu machen. Der
Landrat wiederum fasst es zusam-
men: „Ende gut, alles gut.“ Doch
wie wird das Ende aussehen,
wenn die ersten realen Auswirkun-
gen spürbar werden?
Die Frage bleibt offen, und das Ze-
bra in seiner schwarz-weißen
Symbolik mahnt uns zur Wach-
samkeit – zwischen den Extremen
von Hoffnung und Realität.

Ein paar Tipps
gegen Einbrecher
Eine Einbruchsserie in Buden-
heim nimmt unsere Leserin Su-
sanne Spengler zum Anlass, ih-
ren Mitbürgern Tipps zum richti-
gen Verhalten zu geben, um nicht
Opfer eines Einbruchs zu wer-
den.

In den vergangenen Wochen wur-
de in mehrere Einfamilienhäuser
in Budenheim eingebrochen, u. a.
in der Eaubonner Straße, Im Geh-
ren und in der Waldstraße. Der
oder die Täter drangen gewöhn-
lich über ein der Straße abge-
wandtes Fenster oder eine Tür in
das Gebäude ein und durchsuch-
ten Schränke und Schubladen
nach Schmuck und Bargeld. In ei-
nem Fall löschten die Täter sämtli-
che Außenbeleuchtung (Heraus-
drehen der Glühbirne bzw. He-
rausziehen des Steckers aus der
Steckdose), schlossen die Haus-
tür von innen ab und zogen die
Rollos zu, um möglichst unbeob-

achtet im Haus agieren zu kön-
nen. Bei ihrer Beute konzentrier-
ten sie sich ausschließlich auf
Goldschmuck, Bargeld (Scheine)
und Neuware ("Weihnachtsge-
schenke“ wie Smartphones, Tab-
lets o. Ä.), die gut weiterveräußert
werden kann. Ausweise, Schlüs-
sel und gebrauchte Laptops etc.
wurden nicht angetastet.
Wie sollte man sich nun verhal-
ten, wenn man in der dunklen
Jahreszeit das Haus verlässt und
weiß, dass Einbrecher unterwegs
sein könnten? Hier ein paar
Tipps: Alle Fenster und Türen ge-
schlossen halten (Kippstellung ist
eine „Einladung“ für Einbrecher,
auch im OG), Rollläden an rück-
wärtigen Fenstern und Türen he-
runterlassen, Beleuchtung (meh-
rere Lampen im Haus über Zeit-
schaltuhren programmieren),
möglichst wenig Bargeld und teu-
ren Schmuck im Haus haben
– notfalls in Safe deponieren,
Weihnachtsgeschenke in Origi-
nalverpackung (insbesondere
elektronische Kleingeräte) sehr
gut verstecken (oder auspacken,
damit sie gebraucht aussehen),
Kfz auf dem Grundstück des Hau-
ses parken (erweckt den An-
schein, dass jemand zu Hause
ist). Langfristige Überlegung: Be-
wegungsmelder bzw. Alarmanla-
ge installieren.
Und wenn alle Vorsichtsmaßnah-
men doch nicht genutzt haben
und die Einbrecher ins Haus ge-
kommen sind? Ruhe bewahren,
Notruf der Polizei 110 rufen. Über
diesen Notruf können alle ver-
dächtigen Beobachtungen in der
Nachbarschaft gemeldet werden.
Keine Täterspuren vernichten,
nichts anfassen und möglichst
außerhalb des Gebäudes auf das
Eintreffen der Polizei warten.

Standort wurde
ideal gewählt
Unser Leser Peter Axt geht in sei-
en Ausführungen auf die Eröff-
nung der Bodenaufbereitungsan-
lage in Budenheim ein.

Endlich hat Budenheim eine Bo-
denaufbereitungs-Anlage (kurz
„BA“) zur Behandlung von belas-
tetem Erdreich und Bauschutt.
Damit wird es endlich möglich, die
mit Giften und Schadstoffen kon-
taminierten Böden und Bauschutt
zu zerkleinern und mit unbelaste-
tem Material so zu verdünnen,
dass die gesetzlich festgelegten
Grenzwerte eingehalten werden.
Damit kann das entstandene Bau-

material dann kostengünstig einer
weiteren Verwendung im Hoch-
und Tiefbau zugeführt werden.
Eine technisch anspruchsvolle
Reinigung der Böden kann die mit
Stolz von der ZEBRA GmbH (s. HZ
vom 11.12.2025) präsentierte An-
lage also nicht durchführen. Die
ZEBRA GmbH passt damit ideal in
die Wertschöpfungskette einer Un-
ternehmensgruppe, die offensicht-
lich kein Interesse an einer biologi-
schen Sanierung von Bauschutt
und Boden-Aushub hat.
Interessant finde ich auch, dass
die ZEBRA GmbH gerne die fällige
Gewerbesteuer in Ingelheim am
Rhein gezahlt hätte, da der Hebe-
satz dort niedriger ist. Steuerver-
meidung ist legitim, allerdings hat-
ten die Finanzbehörden ein Einse-
hen, und haben die steuerliche
Veranlagung des Unternehmens
offenbar nicht zuletzt deshalb nach
Budenheim delegiert, da in Buden-
heim die Belastungen für die Ein-
wohner durch das Unternehmen
entstehen und nicht in Ingelheim.
In diesem Zusammenhang ist der
Standort Budenheim für diese An-
lage ideal gewählt – schließlich
war Budenheim Jahrzehnte die
Müllkippe der gesamten Republik
(inkl. Giftmülleinlagerung in den
80er Jahren des letzten Jahrhun-
derts, wofür die Stadt Mainz und
die von der CDU geführte Verwal-
tung der Gemeinde Budenheim
verantwortlich waren und sind).
Zudem können sich nun die Bu-
denheimer Bürger über eine neue
massive Feinstaubquelle in unmit-
telbarer Nähe freuen. Von dem zu-
sätzlichen Lkw-Verkehr ganz zu
schweigen.
Gerade im Rheintal erreicht die
Luftqualität in den Wintermonaten
Werte, die an die chinesische In-
dustriemetropole Shanghai erin-
nern – wobei die chinesischen Be-
hörden immerhin Anstrengungen
unternehmen, um diese zu sen-
ken.
Abschließend muss ich den Partei-
en CDU, SPD und FDP, die für den
Bau der Anlage im Gemeinderat
gestimmt haben, gratulieren. Defi-
nitiv kein Landkreis, keine Ver-
bandsgemeinde und keine Stadt in
Rheinland-Pfalz hätte den politi-
schen Willen zum Betrieb einer
derartigen Anlage in ihrer Gemar-
kung aufgebracht. Die gewählten
Politiker der genannten Budenhei-
mer Parteien konnten offenbar gut
einschätzen, dass ihre Wähler-
schaft mit den nicht selten anzu-
treffenden Atemwegserkrankun-
gen in unserer Region (Bronchitis,
Asthma, Lungenkrebs usw.) gut
zurechtkommt.

Ob die vermeintlich industriefesten
CDU-, SPD- oder FDP-Wähler
auch in Zukunft die Mehrheit im
Gemeinderat herstellen können,
bleibt abzuwarten. Immerhin ha-
ben es alle drei Parteien geschafft,
einen Kandidaten bzw. eine Kandi-
datin für die nächste Bürgermeis-
terwahl zu benennen – wahr-
scheinlich damit auch in der nächs-
ten Amtsperiode die Versorgung
mit Luftschadstoffen in Budenheim
gesichert bleibt.
Einen weniger industriefreundli-
chen Bürgermeister oder eine we-
niger industriefreundliche Bürger-
meisterin aus den Reihen der Grü-
nen bzw. der Freien Wähler (die
aus guten Gründen gegen die BA
gestimmt haben) wird es nicht ge-
ben, da diese bisher keinen Kandi-
daten bzw. Kandidatin in Rennen
schicken wollten oder konnten.

Sie haben die

Heimat-Zeitung

einmal nicht im 

Briefkasten?

Hier liegt sie aus:

Bäckerei Berg
Luisenstraße 12

Lotto am Eck
Heidesheimer Str. 74

Esso Station
Binger Straße 74

K R E B S
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www.krebshilfe.de
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Budenheim. (rer) – Mit einem
Rückblick auf ein „erfolgreiches
Jahr“, einem positiven Kassenbe-

richt und Planungen für die anste-
henden Wahlkämpfe hat der Orts-
verband Bündnis 90/Die Grünen

Budenheim am 11. Dezember sei-
ne Jahresmitgliederversammlung
abgehalten. Im Mittelpunkt stan-
den die Entlastung des Vorstands,
personelle Wechsel sowie die stra-
tegische Ausrichtung auf die be-
vorstehende Landtagswahl.
Die Vorstandsvorsitzenden Lisa
Harlfinger und Dr. Hannes Saas
berichteten über die zahlreichen
Veranstaltungen des Jahres 2025.
Dazu gehörten politische Stammti-
sche, Kampagnenaktionen zur
Bundestagswahl, Pflanzaktionen,
der Flohmarkt, Baumkonzepte so-
wie lokale Initiativen wie der Glüh-
weinausschank an der Pankratius-
kirche, der den Abschluss der grü-
nen Aktivitäten in diesem Jahr
markierte.
„Unser Ortsverband ist inhaltlich
gut aufgestellt, um die anstehen-
den Herausforderungen anzuge-
hen“, so Harlfinger. „Die positive
Resonanz auf unsere Arbeit zeigt,
dass grüne Politik in Budenheim
ankommt – ob bei Klimaschutz, so-

zialer Gerechtigkeit oder Verkehrs-
sicherheit.“ Einstimmig entlastet
wurden neben Harlfinger und Saas
auch der langjährige Kassenwart
Dr. Peter Ruschke, der sich aus
dem Amt verabschiedete. Zu sei-
nem Nachfolger wurde Daniel Has-
sa gewählt, der die finanziellen Ge-
schicke künftig verantworten wird.
Zudem komplettiert Anita Rompf
als neue Beisitzerin den gesamten
Vorstand, dem nun die beiden Vor-
sitzenden Lisa Harlfinger und Dr.
Hannes Saas, Kassenwart Daniel
Hassa und die Beisitzer Nicole
Gotthardt-Brauer, Dr. Sebastian
Försch und Anita Rompf angehö-
ren.
Mit Blick auf die anstehenden Wah-
len betonen die Grünen, weiterhin
präsent zu sein und die Themen,
die die Bürger wirklich bewegen,
aufzugreifen und in den Fokus der
politischen Diskussionen zu brin-
gen.
„Die Landtagswahl 2026 wird eine
Richtungsentscheidung für Rhein-
land-Pfalz – wir wollen mit klaren
Konzepten für Ökologie und Soli-
darität überzeugen“, unterstrichen
Harlfinger und Saas.

Grüne ziehen positive Bilanz
Jahreshauptversammlung bereitet Weg für Wahlkämpfe 2026

Lisa Harlfinger, Dr. Peter Ruschke und Dr. Hannes Saas (v.l.n.r.).
(Foto: Grüne Budenheim)

Budenheim. (rer) – Die Advents-
zeit ist für viele Familien in Buden-
heim eine besondere Zeit des Zu-
sammenseins, der Kreativität und
der Gemeinschaft. Mit zwei Aktio-
nen hat die CDU Budenheim auch
in diesem Jahr gezeigt, wie wichtig
ihr ein familienfreundliches und le-
bendiges Miteinander im Ort ist.
Ein fester Bestandteil der Vorweih-
nachtszeit ist mittlerweile das

CDU-Adventsbasteln, das im Bür-
gerhaus Budenheim stattfand. In
gemütlicher Atmosphäre konnten
Kinder gemeinsam mit ihren
(Groß-)Eltern an verschiedenen
Bastelstationen kreative Weih-
nachts- und Nikolausgeschenke
gestalten. Dabei stand nicht nur
das Basteln im Vordergrund, son-
dern vor allem die gemeinsame
Zeit, das Lachen und der Aus-

tausch untereinander. Organisiert
und begleitet wurde das Advents-
basteln von Sandra und Birgit
Schöffel, Nicole Groß und Katrin
Veltze von der CDU. Unterstützung
erhielten sie von Bürgermeister
Stephan Hinz und der Landtagsab-
geordneten Marie Wasem, die sich
unter die Familien mischte. Auch
Blütenkönigin Lisa Heinz war zu
Gast. In rund fünf Stunden nutzten
mehr als 100 Kinder und Jungge-
bliebene das Bastelangebot und
nahmen stolz ihre Werke mit nach
Hause. Ein weiterer adventlicher
Höhepunkt war die Teilnahme der

CDU am Pankratiusmarkt am drit-
ten Advent. Auch hier stand das
Zusammenkommen von Familien
und Generationen im Mittelpunkt.
Am CDU-Stand wurden selbstge-
machter Eierlikör, Kakao mit und
ohne Rum sowie das traditionelle
Pankratiusglöcklein und selbstge-
backener Kuchen gegen eine
Spende ausgegeben.
Die Einnahmen kommen auch in
diesem Jahr dem Förderverein der
Pankratiuskirche zugute und unter-
stützen damit ein kulturelles und
gesellschaftliches Zentrum der
Gemeinde.

Familienaktionen der CDU
Adventsbasteln und Teilnahme am Pankratiusmarkt

Blütenkönigin Lisa Heinz und die Landtagsabgeordnete Marie
Wasem beim Adventsbasteln.

Die Helfer CDU Budenheim rund um Stephan Hinz und Marie Wa-
sem. (Fotos: CDU Budenheim)
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Budenheim. (rer) – Mit einer der
reifsten und überzeugendsten Sai-
sonleistungen hat sich die U19 der
DJK Sportfreunde Budenheim in
die Winterpause verabschiedet.
Zum Auftakt der Rückrunde in der
JBLH mA 2. Liga Süd setzte sich
das Team von Fabian Vollmar und
Kai Schiebeler bei der HG Ofters-
heim/Schwetzingen deutlich mit
42:30 (20:14) durch und feierte ei-
nen souveränen Start-Ziel-Sieg.
Damit zeigte Budenheim ein-
drucksvoll, welche Entwicklung die
Mannschaft im Verlauf der Hinrun-
de genommen hat. Zum Saison-
auftakt hatte man sich nach einer
durchwachsenen Leistung nur
knapp mit drei Toren Unterschied
gegen denselben Gegner durch-
setzen können. In Oftersheim prä-
sentierten sich die Sportfreunde
nun in allen Mannschaftsteilen
deutlich stabiler, reifer und konse-

quenter.
Nach anfänglichen Schwierigkei-
ten in den ersten fünf Minuten, in
denen der Gast allerdings schad-
los blieb, übernahm Budenheim
früh die Kontrolle über das Spiel.
Maßgeblichen Anteil daran hatte
Paul Kohlmaier im Tor, der mit zahl-
reichen Paraden sofort Sicherheit
ausstrahlte und den Gastgebern
früh den Mut nahm. Immer wieder
leitete er mit seinen Aktionen das
schnelle Umschaltspiel ein. „Paul
hat uns extrem geholfen, direkt gut
in die Partie zu kommen.Er hat das
Spiel über sechzig Minuten im Tor
dominiert“, lobte Trainer Kai Schie-
beler.
Getragen wurde der starke Auftritt
auch von den mitgereisten und
lautstarken Budenheimer Fans.Vor
rund 200 Zuschauern verwandel-
ten sie die Karl-Frei-Halle phasen-
weise in eine Heimspiel-Kulisse

und sorgten für zusätzliche Ener-
gie auf dem Feld.
Im Angriff präsentierten sich die
Sportfreunde variabel, geduldig
und vor allem mit hohem Tempo.
Das Budenheimer Tempospiel
stellte die HG Oftersheim/Schwet-
zingen immer wieder vor große
Probleme und führte zu zahlrei-
chen einfachen Toren. Bereits zur
Pause hatte sich Budenheim eine
20:14-Führung erarbeitet.
Auch nach dem Seitenwechsel ließ
das Team nicht nach. Die Abwehr
arbeitete konsequent, das Tempo
blieb hoch und die Verantwortung
wurde auf viele Schultern verteilt.
Herausragend agierte Max Hes-
singer mit elf Treffern, darunter drei
sicher verwandelte Siebenmeter.
Ebenfalls ein starkes Zeichen setz-
te Philipp Patrzalek, der nach sei-
ner Knieverletzung mit viel Dyna-
mik und sieben Toren überzeugte.

Die Gastgeber fanden auch nach
ihren Auszeiten keine Mittel, um
den Budenheimer Spielfluss zu
stoppen. Der Vorsprung wuchs
kontinuierlich an, ohne dass Bu-
denheim an Konzentration einbüß-
te. Am Ende stand der hochver-
diente 42:30-Erfolg.
„Das war insgesamt eine sehr rei-
fe, souveräne und geschlossene
Mannschaftsleistung – sicher eine
unserer besten in dieser Saison“,
bilanzierte Trainer Fabian Vollmar
zufrieden. „So können wir mit ei-
nem richtig guten Gefühl in die
Winterpause gehen.“
Tore für die DJK SF Budenheim:
Hessinger (11/3), Patrzalek (7),
Schiebeler (6), Gohrbandt (3),
Braun (3), Schleif (3), Lupp (2),
Barba (2), Matsuura (2), Kessel
(2), Larres (1) Tor: Kohlmaier,
Kropp, Le Lan.

Ausrufezeichen zum Rückrundenauftakt
U19 Bundesligamannschaft der Sportfreunde gelingt souveräner 42:30-Sieg in Oftersheim

© R. Wittek/Arco Images
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Budenheim. (rer) – Im Heimspiel
der Regionalliga Südwest empfin-
gen die SF Budenheim am Sams-
tag die Südpfalz Tiger. Die Sport-
freunde gingen als Favoritinnen in
die Begegnung: Während Buden-
heim auf dem sechsten Tabellen-
platz stand, rangierten die Gäste
auf Platz neun.Verzichten musste
die Mannschaft weiterhin auf die
verletzten Alexandra Sophie
Flebbe und Emily Reese.
Der Start verlief jedoch alles an-
dere als geplant. Zu viele techni-
sche Fehler im Angriff sowie Lü-
cken in der Abwehr ermöglichten
den Gästen eine 0:3-Führung
nach sechs Minuten. Auch nach
zehn Minuten lag Budenheim mit
2:5 zurück. Die Gäste präsentier-
ten sich in dieser Phase wacher
und konsequenter. Trainerin Niko-
letta Nagy reagierte mit einer frü-
hen Auszeit sowie personellen
Wechseln im Rückraum.
Diese Maßnahmen zeigten Wir-
kung. Budenheim fand besser ins
Spiel, reduzierte die Fehlerquote
und startete einen 3:0-Lauf. Ent-
scheidenden Anteil hatte Torhüte-
rin Melissa Kirchner, die mit wich-

tigen Paraden einen größeren
Rückstand verhinderte und ihrer
Mannschaft Sicherheit gab. Nach
einer Auszeit der Gäste nutzten
die Sportfreunde Ballgewinne
konsequent über die erste und
zweite Welle und setzten sich bis
zur 27. Minute auf 13:5 ab. Zur
Halbzeit führte Budenheim mit
15:8.
Auch nach dem Seitenwechsel
knüpften die Sportfreunde an die
starke Phase vor der Pause an.
Mit hohem Tempo, klaren Struktu-
ren im Angriff und einem schnel-
len Rückzug ließ man den Süd-
pfalz Tigern kaum Möglichkeiten.
Die Abwehr agierte nun kompak-
ter, technische Fehler der Gäste
wurden konsequent mit Tempoge-
genstößen bestraft.
Bis zur 40. Minute baute Buden-
heim den Vorsprung auf 22:10
aus. Besonders die klare Eins-ge-
gen-Eins-Arbeit im Angriff sorgte
für einfache Tore. Unterstützt wur-
de die starke Mannschaftsleis-
tung erneut durch eine sichere
Torhüterleistung von Melissa
Kirchner. In der Schlussphase
verwalteten die Sportfreunde den

Vorsprung kontrolliert und brach-
ten den deutlichen 29:18-Erfolg
souverän über die Zeit.
Insgesamt zeigte Budenheim
nach anfänglichen Schwierigkei-
ten eine geschlossene Teamleis-
tung und verdiente sich den kla-
ren Heimsieg. Mit diesem Erfolg
geht die Mannschaft zufrieden in
die Winterpause, bevor am 6. Ja-
nuar der Trainingsbetrieb wieder
aufgenommen wird.
Nach der Winterpause empfan-
gen die SF Budenheim am 17. Ja-
nuar um 20 Uhr den HC Koblenz
in eigener Halle. Ziel ist es, die
Pause zur Regeneration zu nut-
zen, wieder mit vollständigem Ka-
der anzutreten und an die positi-
ven Ansätze aus der zweiten
Spielhälfte anzuknüpfen.
Für die Sportfreunde spielten
und trafen: Dilan Balibey, Melis-
sa Kirchner, Carla Schurich (6),
Luisa Gehringer (4), Valentine
Pott, Lia Römer, Ariane Hilbig,
Ylea Winter (je 3), Franziska
Stein, Anna Brunn, Sophie Weber
(je 2), Dorina Nahm (1), Hanna
Wagner, Nelly Dockhorn, Kathari-
na Stenner.

Heimsieg zum Jahresabschluss
Damen der Sportfreunde gewinnen deutlich gegen Südpfalz Tiger

Heimat-Zeitung Nr. 51 • 18. Dezember 2025 Budenheim
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Budenheim. (rer) – Die Herren 1
der DJK SF Budenheim haben das
Rheinhessen-Derby bei der HSG
Rhein-Nahe Bingen eindrucksvoll
für sich entschieden. In der gut ge-
füllten Binger Rundsporthalle setz-
ten sich die Sportfreunde mit 35:27
(15:13) durch und sicherten sich
damit nicht nur zwei wichtige Punk-
te, sondern auch den dritten Tabel-
lenplatz vor der Winterpause.
Die Budenheimer erwischten ei-
nen starken Start in die Partie. Ge-
stützt auf eine sehr kompakte De-
fensive ließ man den Bingern
kaum klare Wurfchancen und setz-
te sich früh ab. Nach 15 Minuten
stand es bereits 7:3 für Buden-
heim. In der Folge fand Bingen je-
doch zunehmend Lösungen gegen
die Abwehr der Sportfreunde, wäh-
rend Budenheim im Angriff mehre-
re gute Möglichkeiten ungenutzt
ließ.
Trotz dieser Phase blieb Buden-
heim spielbestimmend. Kurz vor
der Halbzeit versuchten die Gast-
geber mit sieben Feldspielern noch
den Ausgleich zu erzielen – doch
statt des erhofften Anschlusses
traf der Budenheimer Torhüter Ma-
xi Wald ins leere Tor der Binger. So
ging es mit einer knappen, aber

verdienten 15:13-Führung in die
Pause.
Nach dem Seitenwechsel knüpften
die Sportfreunde nahtlos an ihre
starke Leistung an. Mit einem do-
minanten Start in die zweite Halb-
zeit wurde der Vorsprung schnell
ausgebaut, beim 21:14 in der 36.
Minute war die Partie praktisch
entschieden. In der Folge kontrol-
lierte Budenheim das Spielge-
schehen souverän und brachte
den Erfolg sicher über die Zeit.
Mit diesem Sieg gelang es den
Sportfreunden erstmals seit über
einem Jahr, das Derby gegen die
HSG Rhein-Nahe Bingen für sich
zu entscheiden. Gleichzeitig festigt
das Team Rang drei in der Tabelle
und geht als Nummer eins in
Rheinhessen in die Winterpause.
Zudem bleibt die Chance beste-
hen, in der Rückrunde weiter Bo-
den gutzumachen, sollte einer
oder beide Spitzenreiter Punkte
liegen lassen.
Spieler der DJK SF Budenheim:
Wald (1), Schäfer; Hess (8/2), Co-
razolla (6), Ludwig (4), Erkert,
Schmitt und Schnitter (je 3), Grat-
wol und Weil (2), Dübal, Kühn und
Panther (je 1), Borsch, Brednich
und Schlüter.

Derbysieg in Bingen
Sportfreunde setzen Ausrufezeichen

mB-Jugend
Zum Tabellenführer zu fahren mit
der Gewissheit, unter die Räder zu
kommen, macht ein Spiel nicht ein-
fach. Trotzdem hat sich die B-Ju-
gend der SF Budenheim teuer ver-
kauft und „nur“ mit neun Toren Diffe-
renz verloren. Nur, wenn man die
Trainingsbedingungen, die physi-
schen Vorteile und die Jahrgänge
betrachtet. Mit drei Spielern des
2011er Jahrgangs, Phillip Smedla,
Elias Keine und Robin Schreiber
(Zweitspielrecht) im Tor bot man ei-
ne Partie mit vielen guten Ansätzen
und hielten auch im Tempospiel da-
gegen. Die Torschützen verteilten
sich neben den Hauptwerfern Lean-
der Glaubauf und Bosse Hamann
auf fast alle Feldspieler, sodass dem
Publikum ein interessantes Hand-
ballspiel geboten wurde. Dass die
HSG Rodgau Nieder-Roden dabei
mitunter auch ihrer zweiten Garde
vermehrte Spielanteile gab, war ei-

ne faire Geste und trug zu dem un-
strittigen Spiel bei. Auch die
Schiedsrichterleistung war auf glei-
chem Niveau und gab keinen Grund
zu „Frust-Äußerungen“. Rundum ein
Spiel zum Lernen und Erfahrungen
mitnehmen für die Pokalrunde, die
ab Januar eingeleitet wird. Und
wann kann man nach einer grund-
sätzlich deutlichen Niederlage
schon einigermaßen zufrieden die
Heimreise antreten – nur dann,
wenn die Mannschaft nicht aufsteckt
und an ihre Grenzen geht. Das war
ganz bestimmt der Fall.
Neben dem Staffelsieger aus dem
Rodgau vertreten die Mannschaft
des TSV Pfungstadt und der TV Ju-
nioren-Akademie die Staffel 6 in der
Hauptrunde.
wB-Jugend
Am vergangenen Sonntag mussten
die SF Budenheim in der Regionalli-
ga-Meisterrunde eine klare
16:40-Niederlage bei der SG Zwei-
brücken hinnehmen. Von Beginn an
tat sich die Mannschaft schwer, ins
Spiel zu finden, und leistete sich
über die gesamte Partie hinweg zu
viele einfache Fehler.

In der Anfangsphase konnte Buden-
heim das Spiel noch einigermaßen
offen gestalten, doch bereits nach et-
wa zehn Minuten geriet der Spiel-
fluss zunehmend ins Stocken. Zahl-
reiche Ballverluste, weggeworfene
Bälle und überhastete Abschlüsse
sorgten dafür, dass sich das Spiel
aus Budenheimer Sicht sehr verfah-
ren entwickelte. Auch in der Abwehr
fehlte die nötige Konsequenz, so-
dass die Gastgeber immer wieder zu
einfachen Toren kamen.
Mit einem 8:17-Rückstand ging es in
die Halbzeitpause. Nach dem Seiten-
wechsel gelang es den SF Buden-
heim nicht, die Fehlerquote entschei-
dend zu reduzieren.Die SG Zweibrü-
cken nutzte die Unsicherheiten kon-
sequent aus und baute den Vor-
sprung kontinuierlich aus. Trotz ein-
zelner guter Aktionen fehlte es insge-
samt an Stabilität und Durchschlags-
kraft, um dem Spiel noch eine Wen-
dung zu geben.
Am Ende stand die deutliche Nieder-
lage, aus der die SF Budenheim ihre
Lehren ziehen müssen. In den kom-
menden Wochen gilt es vor allem, an
der Ballsicherheit zu arbeiten und in
der Abwehr wieder kompakter aufzu-
treten.
wC-Jugend
Die MJSGTSG Ober-Hilbersheim/In-
gelheim/Budenheim lieferte sich mit
der HSG Wittlich ein packendes Du-
ell, das die Zuschauer bis zur letzten
Sekunde fesselte. Am Ende fehlte
nur ein einziges Tor – 27:28 lautete
der bittere Endstand.
Von Beginn an war klar: Hier treffen
zwei Teams auf Augenhöhe aufei-
nander. Nach 12,5 Minuten stand es
6:6, und auch bis zur Halbzeit konnte
sich niemand entscheidend abset-
zen. Mit einer knappen 15:14-Füh-
rung ging die MJSG in die Pause
– die Hoffnung auf einen Heimsieg
war greifbar.
Nach dem Seitenwechsel kam Witt-
lich stärker zurück und erarbeitete
sich eine Zwei-Tore-Führung. Doch
die MJSG gab nicht auf. Mit großem
Einsatz und lautstarker Unterstüt-
zung der 40 Zuschauer kämpfte man
sich zurück ins Spiel. Die Schluss-
phase war Nervenkitzel pur – leider
blieb der Ausgleichstreffer aus.
Trotz der Niederlage zeigte die
MJSG eine beeindruckende Moral
und Spielfreude. Die Torschützen im
Überblick: Ida Schleif (11 Tore), Liv
Marit Schiebeler (5), Marissa Lang
(4), Soukayna-Imane Arhchoui (3),
Aliyah Egger (3), Nike Gerlach (19.
Weitere Spielerinnen: Laura Marie
Altmaier, Rozália Gyácsok, Fiona
Elissa Hamill, Helena Roos, Leonie
Waidner.
Vorschau: Die nächste Chance auf
Punkte gibt es am 18. Januar zu

Hause gegen den TV Engers.
mC1
Auch im letzten Meisterschaftsspiel
des Jahres blieb die männliche C-Ju-
gend der MJSG Bodenheim/Buden-
heim in der Regionalliga Südwest un-
geschlagen. Gegen die HSG Duden-
hofen/Schifferstadt gelang in eigener
Halle ein schwer erkämpfter 35:30
(16:17)-Erfolg, mit dem die MJSG als
Tabellenführer in die Weihnachtsfei-
ertage geht.
Die Voraussetzungen waren nicht
ideal: In der Vorwoche hatten die
Jungs im Halbfinale des Pfalzgas
Cups eine Niederlage kassiert. Am
Samstag zogen sich dann Torwart
Ben Spira und Linkshänder Christian
Kopp bei Einsätzen in der B-Jugend
Verletzungen zu, die einen Einsatz
am Sonntag unmöglich machten.
Zwei weitere Spieler gingen gesund-
heitlich angeschlagen ins Spiel. Zu-
dem kam ein Gegner in die Wald-
sporthalle, der keinesfalls zu unter-
schätzen war. Den Zuschauern bot
sich dann auch eine über weite Stre-
cken ausgeglichene und enge Partie,
in der die Gastgeber den besseren
Start erwischten. Phil Droßbach
steuerte das Spiel auf Rückraum Mit-
te und wurde auf Linksaußen sehr
gut von Konrad Kompa vertreten,
was dem MJSG-Spiel eine neue No-
te verpasste. Die 5:1-Führung beant-
worteten die Gäste nach nicht einmal
fünf Minuten mit einer ersten Auszeit,
nach der sie deutlich besser ins Spiel
fanden. Dennoch behielt die MJSG
zunächst die Nase vorn und führte
nach einer Viertelstunde mit 11:6.
Nach mehreren Auswechslungen
verloren die Hausherren jedoch den
Faden. Reihenweise wurden freie
Chancen vergeben und hinten ge-
lang es nicht mehr, das gute HSG-
Zusammenspiel mit dem Kreisläufer
zu unterbinden.Über 11:9 kamen die
Gäste beim 12:12 zum Ausgleich
(20.) und zur Pause lagen sie sogar
mit 17:16 vorn.
In die zweite Halbzeit startete die
MJSG in Unterzahl, was dem Geg-
ner sogar das 18:16 ermöglichte.
Wieder vollzählig und mit der Start-
formation auf dem Feld legte die
MJSG dann aber einen 6:0-Lauf hin,
mit dem sie auch die nötige Sicher-
heit gewann.Das Spiel hingegen war
noch lange nicht gewonnen. Beim
22:21 waren die Gäste wieder dran
und auch beim 25:23 (41.) schien
noch alles offen. Die HSG hielt lei-
denschaftlich dagegen und zwang
die Rheinhessen, sich mit großem
Kampf zu wehren. Gutes Verschie-
ben und ein Karl Dietrich im Ab-
wehrzentrum, der dem körperlich
starken HSG-Kreisläufer Paroli
bot, sorgten dafür, dass der ein
oder andere Fehler im Angriff aus-
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Budenheim. (rer) – Die seit 2024
bestehende Kooperation zwischen
der Turngemeinde Budenheim und
dem Carneval Club Budenheim
hat sich längst zu einem festen Be-
standteil des Budenheimer Ver-
einslebens entwickelt. Was zu-
nächst als gemeinsame Lösungs-
suche begann, hat sich dank Trai-
nerin Nicole Dittrich – Europameis-
terin und seit über 28 Jahren im
Garde- und Schautanz aktiv – zu
einem nachhaltigen Tanzsportan-
gebot entwickelt, das sowohl
sportlich als auch kulturell Maßstä-
be setzt.
Am Samstag, 7. März, lädt die
TGM zum offenen Schnuppertrai-
ning „Gardetanz & Modern“ unter
Leitung von Nicole Dittrich ein. Die-
ses Schnupperangebot richtet sich
an alle Interessierten, die den Gar-
detanz und den Modern Dance un-
verbindlich kennenlernen möch-
ten. Die Einheiten sind in drei Al-
tersgruppen gegliedert: Kinder von
sechs bis zwölf Jahren tanzen von
10 bis 11 Uhr, Jugendliche von 13
bis 18 Jahren von 11 bis 12 Uhr
und Erwachsene ab 19 Jahren von
12 bis 13 Uhr.Veranstaltungsort ist
der Gymnastikraum/die Halle der
TGM Budenheim. Inhaltlich erwar-
tet die Teilnehmenden eine Kombi-
nation aus Polka und Marsch, die
im Tanzsport üblicherweise ge-
trennte Disziplinen darstellen. Die
Erwachsenengruppe erhält zu-
sätzlich einen Einblick in den Mo-

dern Dance, eine moderne Form
des Jazz Dance.
Das Special ist kostenfrei und steht
allen Interessierten offen, ohne
dass eine Vereinsmitgliedschaft er-
forderlich ist. Zur besseren Pla-
nung wird eine Voranmeldung über
das TGM-Buchungssystem YOLA-
WO empfohlen, jedoch sind auch
spontane Teilnahmen möglich. In-
formationen zur Anmeldung finden
sich auf www.tgm-budenheim.de.
Für Rückfragen steht die TGM-Ge-
schäftsstelle dienstags von 9 bis
12 Uhr sowie mittwochs von 9 bis

12 Uhr und von 14 bis 17 Uhr per-
sönlich, telefonisch oder per E-Mail
an info@tgm-budenheim.de zur
Verfügung. Anfragen an den CCB
können an
geschaeftsfuehrerin@carneval-clu
b-budenheim.de gerichtet werden.

Gardetanz und Modern
Kooperation lädt zum Samstags-Special ein

(Foto:TGM)

Budenheim. (rer) – Der Zweck-
verband zur Erhaltung des Len-
nebergwaldes verkauft auch am
4. Adventswochenende sams-
tags und sonntags zwischen 10
und 17 Uhr am Forsthaus Len-
neberg Nordmanntannen, Blau-
fichten und Fichten aus Buden-
heim, dem Hunsrück und Oden-
wald. Dabei kann man es sich
bei frisch gegrillten Wildbrat-
würsten, Glühwein und Waffeln
gut gehen lassen.
Auf einem kleinen Weihnachts-
markt gibt es schöne gedrech-
selte Holzprodukte, Honig und

Bienenwachskerzen. Der Wild-
verkauf im Grünen Haus ist zu
denselben Zeiten geöffnet und
bietet neben Wildbraten, und
Rücken von Wildschwein, Reh
und Hirsch , vier Sorten frische
Wildbratwürste und Wildspeziali-
täten wie Bolognese und Gu-
lasch im Glas sowie – nur in der
Vorweihnachtszeit – auch Wild-
salami an. Nur im Grünen Haus
und am rund um die Uhr geöffne-
ten Wildverkaufsautomaten ist
Kartenzahlung möglich, die
Weihnachtsbäume gibt es nur
gegen Barzahlung.

Aktion im Lennebergwald
Weihnachtsbaum- und Wildverkauf geht weiter

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten

in der Heimat-Zeitung!

Tel. 06722/9966-0,Fax 06722/9966-99

A-Klasse
FV Budenheim – SV Gau Alges-
heim 2:1 (1:0)
Der FV Budenheim hat das letzte
Spiel des Jahres mit einem wichti-
gen Heimsieg abgeschlossen.
Nach der Niederlage in der Woche
zuvor wollte man unbedingt eine
gute Reaktion zeigen. Allen war im
Vorfeld klar, dass es ein unange-
nehmes Spiel werden würde, denn
Gau-Algesheim ist eine sehr
schwer zu bespielende Mann-
schaft, die tief steht und wenig
Räume anbietet. Budenheim kam
dennoch gut in die Partie, über-
nahm früh die Spielkontrolle und
hatte deutlich mehr Ballbesitz,
während die Gäste sich fast aus-
schließlich auf die Defensive kon-
zentrierten. Bereits in der ersten
Halbzeit erspielte sich der FVB ei-
nige gute Möglichkeiten und wurde
belohnt, als Leo Berndroth in der
44. Minute eine schöne Flanke von
Dominik Knob zur verdienten Füh-
rung verwertete.
Nach dem Seitenwechsel verpass-
te es Budenheim, frühzeitig nach-
zulegen und mit einem zweiten
Treffer für eine Vorentscheidung zu
sorgen. Stattdessen kam Gau-Al-
gesheim nach einem Standard
zum Ausgleich. Der FVB ließ sich
davon nicht beirren, blieb geduldig
und erhöhte in der Schlussphase
nochmals den Druck. Die Gäste
wurden tief in die eigene Hälfte ge-
drängt und mussten nach einer
Roten Karte in Unterzahl weiter-
spielen. In der 89. Minute folgte
schließlich der umjubelte Siegtref-
fer, als Luis Wachsmuth mit viel
Wucht durch das Zentrum kam und
den Ball unten links unhaltbar im
Netz versenkte. Ein hart erkämpf-
ter, aber verdienter Sieg, mit dem
der FV Budenheim in die Winter-
pause geht und weiterhin auf dem
zweiten Tabellenplatz steht, nur drei
Punkte hinter dem Spitzenreiter.

Fussballverein 1919

Budenheim e.V.

gebügelt wurde und die Führung
hielt. Über 28:23 und 33:27 gelang
dann am Ende doch noch ein si-
cherer Sieg.
MJSG Bodenheim/Budenheim:
Ben Finger – Mika Mateskovic-Gill
(7), Phil Droßbach (4/1), Tom Kuhn
(2), Elias Kiene (4), Noel Lorenz (6/
2), Jona Risch, Philipp Smedla (3),
Levi Mayer (1), Konrad Kompa (5),
Patrizio Marra, Gabriel Tzieply,
Karl Dietrich (3).
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Die Schmutzwassergebühr beträgt ab

1. Januar 2026 weiterhin 1,87 Euro/

cbm. Der wiederkehrende Beitrag

Niederschlagswasserbeseitigung be-

trägt 0,89 Euro/qm zulässiger Ab-

flussfläche.

Budenheim, 15. Dezember 2025

Gemeindewerke Budenheim AöR

(Grieser) (Weil)

Vorstand Vorstand

derer Mitgliedstaaten der Europäi-

schen Union, die von der Melde-

pflicht befreit und deshalb in der Ge-

meinde nicht gemeldet sind und daher

auch nicht von Amts wegen in das

Wählerverzeichnis eingetragen wer-

den können, werden hiermit aufgefor-

dert, ihre Eintragung in das Wähler-

verzeichnis bis zum 30. Januar 2026,

12 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung

Budenheim zu beantragen.

Der Antrag soll nach dem Muster der

Anlage 1 a der Kommunalwahlord-

nung gestellt werden. Antragsvordru-

cke können Sie bei der Gemeindever-

waltung erhalten.

Budenheim, den 15.12.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

(H. Saas)

Beigeordneter und Gemeindewahlleiter

ke wieder zu den gewohnten Öff-

nungszeiten geöffnet.

Waldschwimmbad

Das Waldschwimmbad ist vom

24.12.2025 – einschl. 01.01.2026 ge-

schlossen.

Sekretariat Lenneberg Grund- und

Realschule Plus

Das Sekretariat ist vom 22.12.2025

– einschl. 09.01.2026 geschlossen.

Alte und neue Schulturnhalle

Die Schulturnhallen sind vom

20.12.2025 – einschl. 04.01.2026 ge-

schlossen.

Kindergarten „Kita Kunterbunt“,

Kinderkrippe „Wichtelhaus“

Der Kindergarten „Kita Kunterbunt“

und die Kindergrippe „Wichtelhaus“

sind vom 22.12.2025 bis einschl.

02.01.2026 geschlossen.

Kindergarten „Wunderwald“

Der Kindergarten „Wunderwald“ ist

vom 22.12.2025 bis einschl.

02.01.2026 geschlossen.

Bürgerhaus

Das Bürgerhaus ist vom 18.12.2025

bis einschl. 05.01.2026 geschlossen.

Seniorentreff 60+

Der Seniorentreff ist vom 22.12.2025

– einschl. 02.01.2026 geschlossen.

Jugendtreff die „BlueBox

Die BlueBox ist vom 15.12.2025 bis

einschl. 09.01.2026 geschlossen.

Budenheim, 18.12.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

markung Rauenthal, Flur 10 Flur-

stück 273, Flur 46 Flurstück 77, Flur

47 Flurstück 86 und 48, Flur 48 Flur-

stück 191 und 189, Flur 52 Flurstück

59 keine Einwendungen vorgebracht

worden sind, werden gem. Satz 1 des

§ 32 Flurbereinigungsgesetz vom

16.03.1976 – BGBl. I S. 546 in der je-

weils geltenden Fassung, die Ergeb-

nisse der Wertermittlung des Rebauf-

wuchses des Teilgebiets 8 in dem Flur-

bereinigungsverfahren Eltville Rauen-

thal festgestellt.

Veröffentlichung:

Diese Feststellung wird in der von die-

ser Flurbereinigung betroffenen Stadt

Eltville am Rhein, den angrenzenden

Städten Wiesbaden, Oestrich-Winkel

und Ingelheim (incl. Heidesheim) am

Rhein, sowie den angrenzenden Ge-

meinden Walluf, Schlangenbad, Bu-

denheim und Kiedrich öffentlich be-

kannt gemacht. Darüber hinaus ist die

Feststellung über die Internetadresse

hvbg.hessen.de/F1404 abrufbar.

Datenschutz:

Die Datenschutzerklärung für das

Flurbereinigungsverfahren kann im

Internet unter der Internetadresse

hvbg.hessen.de/datenschutz eingese-

hen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Feststellung kann binnen

eines Monats Widerspruch bei der

Flurbereinigungsbehörde, dem Amt

für Bodenmanagement Limburg a. d.

Lahn, Berner Straße 11, 65552 Lim-

burg a. d. Lahn, erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der

Widerspruch bei der Spruchstelle für

Flurbereinigung beim Hessischen

Landesamt für Bodenmanagement

und Geoinformation, Schaperstraße

16, 65195 Wiesbaden, erhoben wird.

Der Lauf der Frist beginnt mit dem

ersten Tag der öffentlichen Bekannt-

machung.

Der Widerspruch ist schriftlich oder

zur Niederschrift zu erheben.

Limburg a.d. Lahn, den 09.12.2025

Im Auftrag

gez. Christian Schmitt

(Verfahrensleiter)

Bekanntmachung

Ergebnisse der Sitzung des Verwal-

tungsrates der Gemeindewerke Bu-

denheim AöR vom

11. Dezember 2025

1. Die Niederschrift vom 30.10.2025

wurde genehmigt.

2. Es erfolgte eine Kenntnisnahme einer

schriftlichen Beantwortung.

3. Nach Einführung in den Wirt-

schaftsplan 2026 erfolgten die Beratung

des Wirtschaftsplanentwurfes 2026 und

der Stellenübersicht.

4. Die Abwasserentgelte und der Was-

serpreis für das Jahr 2026, das Investiti-

onsprogram 2025 bis 2029 wurden be-

schlossen.

5. Der Wirtschaftsplan 2026 und der

Vollzug durch die Gemeindewerke wur-

de beschlossen.

6. Der Änderung der Geschäftsord-

nung des Verwaltungsrates und der Än-

derung der GwB-Satzung wurde zuge-

stimmt.

Budenheim, 15. Dezember 2025

Gemeindewerke Budenheim – AöR

Bekanntmachung

des Gemeindewahlleiters der

Gemeinde Budenheim zur Eintra-

gung der von der Meldepflicht befrei-

ten wahlberechtigten Staatsangehöri-

gen anderer Mitgliedstaaten der Eu-

ropäischen Union in das Wählerver-

zeichnis

I.

Am Sonntag, dem 08. März 2026, von 8

bis 18 Uhr, findet die Wahl der/des Bür-

germeisterin/Bürgermeisters und am

Sonntag, dem 22. März 2026, von 8 bis

18 Uhr die etwaige Stichwahl der/des

Bürgermeisterin/Bürgermeisters statt.

II.

Wahlberechtigte Staatsangehörige an-

Bekanntmachung

des Gemeindewahlleiters

Bürgermeisterwahl am 08. März 2026

Sitzung des Wahlausschusses

Am Donnerstag, den 22. Januar 2026,

17.00 Uhr findet im Sitzungssaal des

Rathauses, Berliner Str. 3 eine öffent-

liche Sitzung des Wahlausschusses

der Gemeinde Budenheim statt.

Tagesordnung:

Prüfung und Zulassung der zu der

Bürgermeisterwahl am 08. März 2026

eingereichten Wahlvorschläge.

Es wird darauf hingewiesen, dass zu

dieser Sitzung jedermann Zutritt hat.

Budenheim, den 15.12.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

(H. Saas)

Beigeordneter und Gemeindewahlleiter

Bekanntmachung

Veränderte Dienst- und Öffnungs-

zeiten der Gemeindeverwaltung

und der Gemeindeeinrichtungen

vom 18.12.2025 bis 09.01.2026

Rathaus

Das Rathaus ist vom 22.12.2025 bis

einschl. 02.01.2026 geschlossen. Ab

dem 05.01.2026 hat die Gemeinde-

verwaltung wieder zu den gewohnten

Öffnungszeiten geöffnet.

Gemeindewerke

Die Gemeindewerke haben vom

19.12.2025 ab 09:30 Uhr – einschl.

02.01.2026 geschlossen. Ab dem

05.01.2026 haben die Gemeindewer-

Bekanntmachung

Amt für Bodenmanagement

Limburg a. d. Lahn

- Flurbereinigungsbehörde -

Berner Straße 11

65552 Limburg a. d. Lahn

Tel: +49(0611) 535 6000,

Fax +49( 0611) 327 605 600

E-Mail:

info.afb-limburg@hvbg.hessen.de

Gz.: 2-LM-05-14-04-01-B-

0005#006

Flurbereinigungsverfahren

Eltville-Rauenthal

Verfahrens-Nr.: F 1404

Feststellung der Ergebnisse der

Wertermittlung des Rebaufwuchses

im Teilgebiet 8 und den Flurstü-

cken Gemarkung Rauenthal, Flur

10 Flurstück 273, Flur 46 Flurstück

77, Flur 47 Flurstück 86 und 48,

Flur 48 Flurstück 191 und 189,

Flur 52 Flurstück 59

Nachdem im Anhörungstermin am

04.12.2025 über die Ergebnisse der

Wertermittlung des Rebaufwuchses

– Teilgebiet 8 und der Flurstücke Ge-

Bekanntmachung

Das Rathaus hat am Do. 18.12.2025,

ab 16:00 Uhr, aufgrund einer internen

Weihnachtsfeier geschlossen.

Am Fr. 19.12.2025 ist das Rathaus zu

den gewohnten Öffnungszeiten ab

07:30 Uhr wieder geöffnet.

Budenheim, 18.12.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister
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Budenheim. (rer) – Mit Beginn
der Adventszeit zog auch im Se-
nioren-Treff wieder eine ganz be-
sondere Stimmung ein. Viele klei-
ne und große Veranstaltungen
sorgten für vorweihnachtliche Vor-
freude und strahlende Gesichter.
Hoher Besuch war in der Niko-
laus-Woche angesagt: Dabei be-
schenkte der Nikolaus auch die
Kinder aus dem Kindergarten
„Wunderwald“, die die Senioren
mit schönen Liedern erfreut hat-
ten.
Besonders lebendig wurde es
beim gemeinsamen Plätzchenba-
cken: Senioren und Kinder aus
dem Mühlrad rollten gemeinsam
Teig aus, verzierten liebevoll die
ausgestochenen Plätzchen und
hatten viel Freude beim gemein-
samen Tun. Das generations-
übergreifende Miteinander sorgte
für fröhliches Lachen, lebhafte

Gespräche und einen regen Aus-
tausch – ein wertvolles Erlebnis
für Jung und Alt.
Den feierlichen Abschluss bildete
schließlich die festliche Weih-
nachtsfeier des Senioren-Treffs.
Bei Kaffee und Festtagstorte er-
wartete die Gäste ein stimmungs-
volles Programm im voll besetz-
ten Saal: Zu einem Spaziergang
über den Mainzer Weihnachts-
markt mit wunderschönen Bil-
dern, Texten und Musik luden Mi-
chaela Heck und Iris Faber ein,
der Senioren-Treff Chor „Spätle-
se“ präsentierte wunderschöne
Weihnachtslieder. Beschwingte
Melodien auf Klanghölzern und
besinnliche Texte bot die Musik-
schule „Klangfarbe“ aus Gonsen-
heim dar. Besonders beeindruckt
war das Publikum von Jasmin
Dreger und Livia Berg aus Buden-
heim, die den Saal mit ihren Har-

fenklängen verzauberten. Außer-
dem wurde die ehrenamtliche Mit-
arbeiterschaft von Bürgermeister
Stephan Hinz und der Senioren-
beauftragten Iris Faber für ihre tol-
le Arbeit im Senioren-Treff geehrt.
Diese Veranstaltungen zeigten

eindrucksvoll, dass der Senioren-
Treff ein Ort der Begegnung ist,
an dem Generationen zusam-
menkommen und die Weih-
nachtszeit gemeinsam mit Herz
und Wärme erleben.

Frohe Weihnachtszeit im Senioren-Treff

Besuch aus dem Kindergarten / Weihnachtsfeier mit Kaffee und Festtagstorte

Der Nikolaus besuchte den Senioren-Treff.

Jasmin Dreger und Livia Berg beeindruckten ihr Publikum.
(Fotos: Iris Faber)

Iris Faber und Stephan Hinz bedankten sich für die tolle Mitarbeit
der Ehrenamtlichen.

Zum gemeinsamen Plätzchenbacken: besuchten Kinder aus dem
Mühlrad die Senioren.
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Heidesheimer Str. 79 · 55257 Budenheim

Wir wünschen allen Kunden
und Geschäftspartnern
eine besinnliche
Weihnachtszeit.

Wir möchten Sie darüber informieren, 
dass die Wohnbau Geschäftsstelle in der 
Heidesheimer Str. 79 in der Zeit vom 
24.12.2025 – 4.1.2026 geschlossen bleibt.
Ab dem 5.1.2026 sind wir wieder gerne für Sie da.

Öffnungszeiten:
Di., Mi., Do., Fr.   9:00 Uhr - 18:00 Uhr

montags und samstags geschlossen

Wir wünschen frohe Weihnachten!
Asli Tektunali
Bergstraße 17 · 55257 Budenheim 
Tel.: 0172/2074359 · E-Mail: info@atelier-asli.de

Änderungsschneiderei
und  Reinigungsannahme

Nr. 51 • 20. Dezember 2018 Budenheim Seite 3

Frohe Weihnachten 
und ein erfolgreiches neues Jahr 2019

wünscht Ihnen das Team der Heimat-Zeitung Budenheim.

Von Montag, 24. Dezember 2018 bis Dienstag, 1. Januar 2019 ist unser Verlag geschlossen.
Ab Mittwoch, 2. Januar 2019 sind wir wieder für Sie da.

Die erste Ausgabe im neuen Jahr erscheint am Donnerstag, 3. Januar.

Rheingau
EchoDie besten Seiten 

unserer Region
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b
H HEIMAT-ZEITUNG

BUDENHEIM

Luisen- & Hauptstraße · Tel. 329
Neuigkeiten erfahren Sie unter

www.berg-baeckerei.de

An Heilig Abend
Montag den 24.12.2018

hat unser Geschäft
von 6.00 - 12.00 Uhr

für Sie geöffnet.
Am 25. - 26.12. bleibt unsere

Bäckerei geschlossen.

Wir wünschen Ihnen schöne
und besinnliche Weihnachten.

Ihre Familie Berg und Belegschaft

Jahrgang 1939 
Die Männer des Jahrgangs 
1939 treffen sich am Freitag, 
28. Dezember um 14 Uhr an 
der „Martinsklause“, Gonsen-
heimer Straße. Anschließend 
eine kleine Wanderung zum 
Lenneberg. Schlusseinkehr 
cirka 17 Uhr beim Ritter.

Hermann Wiegand 
wurde verabschiedet 
Budenheim. – Nach mehr als 40 
Jahre bei der Gemeinde Buden-
heim wurde Hermann Wiegand in 
die Rente verabschiedet. 
Der gebürtige Mainzer wechselte 
1978 von einem ortsansässigen 
Unternehmen zum Bauhof der 
Gemeinde Budenheim. Wiegand 
ist für die Budenheimer Bevölke-
rung ein bekanntes Gesicht, der in 
seiner langjährigen Tätigkeit fast 
jede Ecke in Budenheim kennen 
lernte. Vorstand Lothar Butzbach 
und Personalratsvorsitzender Oli-
ver Strott wünschen Hermann 
Wiegand alles Gute auf seinem 
weiteren Lebensweg.

Öffnungszeiten 
Hallenbad und Sauna 
zwischen den Jahren 
Budenheim. – Das Hallenbad mit 
Sauna steht in diesem Jahr letzt-
malig am Samstag, 22. Dezem-
ber, den Besuchern zur Ver-
fügung. Im neuen Jahr öffnen das 
Hallenbad und die Sauna am 2. 
Januar 2019 zu den regulären Öff-
nungszeiten.

Auch in 2019 stabile 
Preise in Budenheim 
Budenheim. – In regionalen und 
überregionalen Medien wurde in 
jüngster Zeit über steigende 
Strompreise auf breiter Front be-
richtet. Hierzu teilen die Ge-
meindewerke Budenheim – AöR 
(GwB) mit, dass für die Kunden 
der GwB keine Preiserhöhun-
gen für das Jahr 2019 vorgese-
hen sind.  
Der Preis je Kilowattstunde wer-
de weiterhin 23,99 Cent für den 
Haushaltskunden betragen, so 
der kaufmännische Leiter Jörg 
Gräf. In diesem Bruttopreis sei-
en die gesetzlichen Abgaben 
eingerechnet. 
Auch in den Bereichen Wasser-
versorgung und Abwasser-
beseitigung seien, vorbehaltlich 
der Entscheidung des Verwal-
tungsrates, für 2019 keine Preis-
änderungen vorgesehen. Die 
GwB biete mit ihrem Preisgefü-
ge Leistungen zu adäquaten 
Preisen.  
Besonders auf dem freien und 
umkämpften Strommarkt mit ei-
ner Vielzahl von Mitbewerbern 
werde für die Budenheimer Kun-
den mit dem aktuellen Konditio-
nen ein Strompreis verlangt, der 
deutlich unter dem Bundes-
durchschnitt liegt.

10

Wo Immobilien mehr glänzen 
als Christbaumkugeln.

DER PLATZHIRSCH
IN BUDENHEIM

Wo Immobilien mehr glänzen
als Christbaumkugeln.

Ihr DEKRA
zertifizierter
Sachverständi-
ger für Immobi-
lienbewertung
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Vom 23.12.2025
bis 07.01.2026 bleibt 
das Lokal
geschlossen.

Ab dem 08.01.2026
sind wir wieder für Sie da.

Seit 30 Jahren für Sie in Budenheim!

Binger Str. 41 · 55257 Budenheim

Telefon: 06139 - 290 40 25

Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest,
alles Gute für 2026 und bleiben Sie gesund.

Betriebsferien vom 24.12.2025 bis 3.1.2026. 
Ab 4.1.2026 sind wir wieder für Sie da.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde-
werke Budenheim – AöR möchten sich bei Ihnen für Ihr 
Vertrauen, Ihre Unterstützung und Ihre Treue bedanken.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest sowie den Mut, zuversichtlich 

auf das neue Jahr zu blicken.
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Wir wünschen allen 
ein schönes Weihnachtsfest 

und ein glückliches 
neues Jahr.

•
•
•
•

•
•

f
un

Dank zum Jahresausklang
Zum Ende dieses Jahres möchte ich mich im Namen
des  VdK OV Budenheim  herzlich bei allen  Mitgliedern, 
Freunden und Unterstützern  bedanken. Ihr Vertrauen, 
Ihr Engagement und Ihre Solidarität sind das Fundament un-
serer Arbeit als Sozialverband.

Ein besonderer Dank gilt der  Ortsgemeinde Budenheim
und unserem Bürgermeister Herrn Hinz  für die stets gute, 
vertrauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit.

Ebenso danke ich dem  Redaktionsteam der Heimat-
Zeitung für die wertvolle Unterstützung und die regelmäßige 
Berichterstattung über unsere Arbeit.

Nicht zuletzt möchte ich unserem langjährigen  Mitglied
Pia Secker (Guggemool-das kreative Höfchen)  danken, 
die mit viel Liebe zum Detail bei all unseren Veranstaltungen 
für eine stimmungsvolle Dekoration sorgt und damit wesent-
lich zum Gelingen unserer Feste und Feierlichkeiten beiträgt.

Gemeinsam haben wir gezeigt, wie wichtig Zusammenhalt, 
Menschlichkeit und gegenseitige Unterstützung sind. Dieser 
starke Gemeinschaftssinn gibt uns Kraft und Zuversicht für 
das kommende Jahr.

Der VdK Vorstand wünscht Ihnen allen eine besinnliche 
Weihnachtszeit, erholsame Feiertage und für das neue Jahr 
vor allem Gesundheit, Hoffnung und Zuversicht.

Für den Vorstand 
Jacqueline Gensler, Vorsitzende
  

Vorschau auf Termine 
für 2026:
08.01.26 Stammtisch, 
16.05.26 Mitgliederver-
sammlung, 
21.05.26 + 03.09.26 
Tagesfahrten, 
28.11.26 Weihnachtfeier

                 Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden
und Bekannten ein schönes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten und alles Gute

für das Jahr 20242026
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Luisenstraße 12 · Tel. 329

Vom 25. Dezember 2019 bis einschl. 
1. Januar 2020 haben wir - erstmals 

wieder seit gut 40 Jahren - 
Betriebsferien.

Bitte denken Sie an Ihre 
Vorbestellungen für Weihnachten.

Unsere Brote werden alle mit 
Natursauerteig hergestellt und sind

bei entsprechender Lagerung 
problemlos 4 Tage haltbar. 

Unsere Verkäuferinnen 
beraten Sie gerne. 

Wir wünschen frohe Weihnachten und
einen guten Start ins Jahr 2020!

Ihre Familie Berg

Liebe Budenheimer Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Weihnachten steht vor der Tür – 
die stille heilige Nacht. Weihnach-
ten bringt Licht in die dunkle Zeit 
des Jahres. Es soll nicht nur äu-
ßerlich hell und warm werden, 
sondern auch in den Herzen der 
Menschen. In vielen Häusern 
herrscht jetzt fröhlicher Trubel; in 
anderen geht es eher besinnlich 
zu. 
Ich wünsche Ihnen genau das 
Weihnachtsfest, das Sie am liebs-
ten mögen. Dabei sollten wir die 
Tage nutzen, um zu uns selbst zu 
finden und einmal zur Ruhe zu 
kommen, nachzudenken über uns 
selbst und unser Leben, dabei 
den Blick aber dennoch nach vor-
ne richten. Zu dieser Zeit nahe am 
Jahreswechsel blicken wir zurück 
und schauen auch nach vorne.  
Man lässt in der Regel das alte 
Jahr vor dem geistigen Auge noch 
einmal Revue passieren. In unse-
rer Gemeinde konnten wir in die-
sem Jahr einige Projekte fertig 
stellen, andere haben wir begon-
nen bzw. werden dies tun. Beson-
ders freut es mich, dass wir das 
Neubaugebiet “Wäldchenloch“ 
auf den Weg gebracht haben. Es 
wurden Ruhebänke aufgestellt 
und wir arbeiten weiter an der In-
frastruktur in der Gemeinde.Eine 
Regel gilt jedoch weiter: Wir kön-
nen nur das ausgeben, was wir 
auch haben! Eine Konzentration 
auf die Kernaufgaben ist notwen-
dig. Dabei gilt es trotzdem, attrak-
tive, berechenbare und langfristig 

angelegte Rahmenbedingungen 
zu schaffen. 
Das Gesamte sehen, Eigeninte-
ressen dürfen keine Chancen ha-
ben, es muss um die Sache ge-
hen. Gemeinsam sind wir stark. 
Wenn wir zusammenstehen, offen 
für Ideen sind, vernünftig arbeiten, 
einander zuhören und helfen, 
dann können wir auch diejenigen 
von uns wieder in unsere Mitte ho-
len, die sich abgewandt haben 
oder am Rande stehen. Jeder von 
uns ist ein Teil unserer Gemeinde. 
Wir werden neue Erfahrungen 
sammeln, wir werden dazulernen 
und wir werden neue Kraft gewin-
nen und uns den künftigen Aufga-
ben stellen. Furcht verhindert Zu-
kunft. Wir haben keinen Anlass, 
uns zu fürchten. Wir dürfen auf un-
sere Stärken vertrauen. Am Ende 
des Jahres möchte ich allen Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern, die 
sich in vielfältiger Weise an der 
Entwicklung zum Wohle aller be-
teiligt haben, herzlich danken. Ihr 
Engagement in den Vereinen, Kir-
chen und Verbänden sowie in den 
verschiedensten Bereichen unse-
rer Gesellschaft trägt dazu bei, 
Budenheim lebens- und liebens-
wert zu erhalten und weiter zu ent-
wickeln. Allen ehrenamtlich Täti-
gen gilt dabei erneut mein beson-
derer Dank. Den Beschäftigten 
der Gemeinde, den Gemeinde-
werken und der Wohnbau danke 
ich für die gute und konstruktive 
Zusammenarbeit. Ich bedanke 

mich bei Ihnen allen für das mir 
entgegengebrachte Vertrauen 
und die gewährte Unterstützung. 
Persönlich, aber auch im Namen 
des Gemeinderates wünsche ich 
Ihnen allen ein frohes und geseg-
netes Weihnachtsfest sowie für 
das Jahr 2020 Gottes Segen, Ge-
sundheit, Glück, Erfolg,Gelassen-
heit, Ideenreichtum, Zuversicht 
und Tatkraft für das Erreichen der 
gesetzten Ziele. 
Glück ist gar nicht mal so selten, 
Glück wird überall beschert. Vie-
les kann als Glück uns gelten, was 
das Leben uns so lehrt. Glück ist 
niemals ortsgebunden, Glück 
kennt keine Jahreszeit. 
Glück hat immer der gefunden, 
der sich seines Lebens freut. 
(Clemens Brentano) 

Gerne lade ich Sie heute schon 
ein zu unserem Neujahrskonzert 
am 01.Januar um 16:00 Uhr in das 
Budenheimer Bürgerhaus. 

Ihr 
Stephan Hinz 

Bürgermeister 

Termine nach
Vereinbarung!

Immobilien
Lichtenberg
Bekannt für gute Lagen

Frauenlobstraße 11  .  55118 Mainz  .  Tel.: 06131 - 61 30 93
Immobilien@Lichtenberg-Mainz.de  .  www.lichtenberg-mainz.de

Wir wünschen unseren Kunden und Freunden 
besinnliche Feiertage, Gesundheit 

und Erfolg für das neue Jahr

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Gemeindewerke Budenheim wünschen Ihnen 

und allen Angehörigen ein frohes und besinnliches
Weihnachtsfest 2019 sowie ein gesundes und 

erfolgreiches Jahr 2020.
Wir bedanken uns für Ihre vertrauensvolle Mitarbeit. 
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Wir wünschen unseren 
Kunden frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr.

Ihre Anita und Stefanie

Haarpalast Anita
Erwin-Renth-Str. 1 · 55257 Budenheim

Tel. 06139-6977

Zwischen den Jahren
haben wir geschlossen.

und Niklas

*Weihnachtsgrüße *

Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten und ein

glückliches Jahr 2022
Wir sind an Heiligabend, am

1. und 2. Weihnachtsfeiertag und an Silvester
zu den normalen Öffnungszeiten für Sie da.

An Neujahr ist ab 17.00 Uhr geöffnet.

Wir  wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein
friedvolles,  gesundes Neues Jahr.
Wir bedanken uns herzlichst bei allen, die uns in diesem Jahr
durch ihr Engagement in vielfältiger Weise unterstützt haben.

DJK Sportfreunde Budenheim
Abteilungen:
� Handball � Ski + Freizeit � Schwimmen + Triathlon � Volleyball

36
4
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BUDENHEIMER 
WOCHENMARKT

jeden
Donnerstag

. Feinkost & Fischspezialitäten

. Käse aus dem Allgäu

. Finther Obstlädchen  

.Weingut Lich

. Metzgerei Hamm

. Budenheimer Volksbank  

. Budenheimer Heimat-Zeitung

Wird unterstützt von:

Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 

wünschen die Marktbe�eiber
Metzgerei Hamm · Fischspezialitäten Anja Schmitt

Feinkost Francesco · Weingut Lich · Hähnchengrill Alex

2026

Tim Froschmeier, für den Vorstand
Kai Hoffmann, für die CDU-Fraktion
und Ihre Marie Wasem, MdL
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Heidesheimer Straße 79 · 55257 Budenheim
Direkt neben der Post
Tel. 0176/70274239 

Wir wünschen all 
unseren Kunden schöne 

Weihnachten und 
einen guten Rutsch

 ins neue Jahr.2 2

2 2

Wir machen Urlaub 
vom 19.12.2024 bis 3.1.2025

Wir wünschen allen frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr.

Zahnarztpraxis Dr. Dirk Wölfinger, MSc.
Erwin-Renth-Straße 1 - 55257 Budenheim
Tel. 06139/960431 - www.dr-woelfinger.de

Wir machen Urlaub

vom 19.12.2025 bis einschließlich 5.1.2026

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und
einen guten Sta� ins Jahr 2026
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Carneval Club Budenheim
1925 e.V.

„Die Rheischnooke“

Adi Guckelsberger
Versicherungsfachmann (BWV)

Generalvertretung

Binger Straße 39 · 55257 Budenheim
Telefon 06139/291876 · Fax 06139/291877

Bürozeiten:
Mo-Fr 9.00-12.00 Uhr

www.sparkassenversicherung.de

Pia Secker
Richard-Wagner-Straße 3 

Budenheim
Telefon 0 61 39 / 778 044 

.

• Lotto-Toto
• Tabakwaren • Schreibwaren 

• Hermes • Zeitschriften 
• Telefonkarten  

• Reinigungs-Annahme 
• Geschenkartikel • Fahrkarten 

Der S chreibwarenladen
A. Lang

Bergstraße 17
55257 Budenheim
Tel. 06139/5587
www.4-of�ce.de

Sanitär-Becker
Inh. Torsten Becker

Binger Straße 7
Tel. 06139/482

55257 Budenheim / Rh.

• Sanitär 
• Heizung
• Klima Kundendienst, Reparaturen und Verkauf 

von  Wasch-, Spül-, Trocken- und Kühlgeräten 
aller Fabrikate, Elektro-Installationen 

aller Art.

Telefon 755 · Telefax 5884
Untere Bahnstraße 16

Vom 23.12.2022 bis einschließlich
2.1.2023 geschlossen.

Inh. Anastasia Tzambazi
Friseurmeisterin

Budenheim · Stefanstraße 5
Tel. 0 61 39 / 63 92

IHR  FRISEUR

Untere Stefanstraße 76
Budenheim

Tel. 06139/307195
mail@puschner-bau.de

e.PUSCHNER
Bauunternehmen GmbH

Martina Bohr-Adams und Dagmar Schlaubitz
Erwin-Renth-Str. 1 · 55257 Budenheim

Telefon: 0 61 39 - 56 55 oder 57 21
www.physiotherapie-budenheim.de
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Budenheim
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e.PUSCHNER
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Das kreative Höfchen
Pia Secker

Richard-Wagner-Str. 3
55257 Budenheim

Carneval-Club Budenheim
1925 e.V. 

Postfach 1925 · 55254 Budenheim
info@carneval-club-budenheim.de

�
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Kundendienst, Reparaturen und Verkauf
von Wasch-, Spül-, Trocken- und 

Kühlgeräten aller Fabrikate.

Telefon 755 · w.piede@t-online.de
Untere Bahnstraße 16



Hausarztpraxis Jahnstraße 45
Anton Fluhr 

Arzt für Allgemeinmedizin

Wir machen eine kurze Winterpause!
Vom 24.12.2025 bis 02.01.2026 bleibt unsere Praxis 
geschlossen.

Bitte denken Sie daran, benötigte Rezepte und Medikamente 
rechtzeitig zu bestellen. Die Vertretung übernehmen alle 
anwesenden Kollegen zu den jeweiligen Öffnungszeiten.

Ab dem 05.01.2026 sind wir wieder mit frischer Energie 
für Sie da!
Unsere Öffnungszeiten sind wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag 
8:00 – 12:00 und 16:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 8:00 – 12:00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie immer einen Termin zu unseren Öffnungs-
zeiten. Gerne Online über unsere Internetseite 
Hausarztpraxis-Jahnstrasse.de oder telefonisch 06139/415. 

Unsere Praxis heißt neue Patientinnen und 
Patienten herzlich willkommen.

Bleiben Sie gesund und genießen Sie die Feiertage.

Ihr Praxisteam Fluhr

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Langstreckenfahrten 
Veranstaltungen + Hochzeit 

Blitz-Kurier
7 Tage, 24-h-Service

Telefon:  0160/ 7075866

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150



Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

J. Iljazi Tel. 0 61 39 - 29 18 67
Waldstraße 27 Fax 0 61 39 - 29 28 68
55257 Budenheim Mobil 01 73-6 53 00 98
www.feki-garten.de info@feki-garten.de

Wir übernehmen Ihren
Winterdienst

Ihre Spende hilft
pfl egebedürftigen alten Menschen!

www.senioren-bethel.de

Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)
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Weihnachtsbaumverkauf 
am Forsthaus Lenneberg

Wildverkauf im Grünen Haus  
am 4. Adventswochenende, 20. und 21.12.2025 

samstags und sonntags, jeweils von 10 bis 17 Uhr
Verkauf von Nordmanntannen aus Budenheim, Tannen, 

Blaufichten und Fichten, tiefgekühlte Wildbraten und -rücken 
vom Wildschwein, Reh und Hirsch, Wildbratwürste, Wildsalami 

+ Knacker, Wildfond, Bolognese, Gulasch + Wurst im Glas, 
kleiner Weihnachtsmarkt mit Holzprodukten, Honig, 

Kaffee und Kuchen, Waffeln, Glühwein, heißer Apfelsaft und 
gegrillte Wildschweinbratwürste.

Sehr geehrte Kunden, liebe Nachbarn und Freunde!

Die ESSO STATION BUDENHEIM der Familie Bauer schließt 
nach 60 Jahren am Montag 29. Dezember 2025.
Wir haben einen Käufer als Investor gefunden -
Tankstelle und Werkstatt sind ab 01.01.2026 an langjährige 
Mitarbeiter verpachtet.
Wir danken Ihnen für Ihre Treue in den letzten Jahren und
bitten Sie, Ihr Vertrauen auch unseren Nachfolgern zu
schenken.
Heute wünschen wir Ihnen frohe Weihnachten und alles Gute für das neue 
Jahr 2026.
   Ihre Fam. Bauer

Heiligabend 8-14 Uhr geöffnet, 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen,
2. Weihnachtsfeiertag 8-20 Uhr geöffnet, Silvester und Neujahr

geschlossen, normale Öffnungszeiten vom 27. - 29.12.25!

>>> Service für alle Automarken <<<

Täglich TÜV-Prüfung bei uns im Haus

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!! 
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!! 

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

MEHRMARKEN

CENTER

                                                               GmbH

CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Tel:. 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

Mittwoch, 24.12.2025 von 7.30 bis 12.30 Uhr geöffnet
Ab Donnerstag, 25.12.2025 bis 4.1.2026 geschlossen.
Ab Montag, 5.1.2026 sind wie wieder wie gewohnt für Sie da.

Wir bedanken uns für das von Ihnen entgegengebrachte
 Vertrauen und wünschen a�en ein schönes Weihnachtsfest 

und eine gute Fahrt ins Neue Jahr.
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